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Landtagswahlen in Baden-Württemberg
am Sonntag, 13. März 2016

 

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch! 
Wahllokal Hüffenhardt: Keltergasse 14 (Familienzentrum)

Wahllokal Kälbertshausen: Hälde 2 (Bürgerhaus)

Wählen
gehen!
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Zur Konfirmation 
 

Bürgermeister, Gemeinderat & Gemeindeverwaltung 
wünschen den Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 

Hüffenhardt und Kälbertshausen die herzlichsten  
Glück- und Segenswünsche! 

Konfirmation 

in Hüffenhardt am 13. März 2016 

in Kälbertshausen am 20. März 2016 

Zur Konfirmation 
 

Bürgermeister, Gemeinderat & Gemeindeverwaltung 
wünschen den Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 

Hüffenhardt und Kälbertshausen die herzlichsten  
Glück- und Segenswünsche! 

Konfirmation 

in Hüffenhardt am 13. März 2016 

Zur Konfirmation 
 

Bürgermeister, Gemeinderat & Gemeindeverwaltung 
wünschen den Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 

Hüffenhardt und Kälbertshausen die herzlichsten  
Glück- und Segenswünsche! 

Konfirmation 

in Hüffenhardt am 13. März 2016 

in Kälbertshausen am 20. März 2016 
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Noch nie seit dem letzten Weltkrieg waren so viele Menschen auf der Flucht wie 
heute. Flucht vor Kriegen und Religionsverfolgungen.  

In diesem Zusammenhang ist die Arbeit von ehrenamtlichen Helfern in der 
Flüchtlingsarbeit enorm wichtig. Durch diese Arbeit wird es den Flüchtlingen 
erleichtert, in Deutschland anzukommen und erste Kontakte zu knüpfen. In unserer 
Gemeinde leben bereits einige Flüchtlinge und weitere werden, aufgrund der 
momentanen Situation, noch hinzukommen.  

Bitte helfen Sie dabei, diese Menschen willkommen zu heißen und sie zu 
unterstützen, damit der Weg zur Integration erleichtert und beschleunigt werden 
kann.  

Ziel soll sein, auch in unserer Gemeinde einen „Arbeitskreis Asyl“ mit 
ehrenamtlichen Helfern, die mit der politischen und den Kirchengemeinden 
zusammenarbeiten, zu gründen. 

Außerdem bitten wir darum, dass Eigentümer von leer stehenden Wohnungen uns 
dies mitteilen, wenn sie diesen Wohnraum für die Anschlussunterbringung von 
Flüchtlingen bereitstellen wollen. 

Die Unterbringung und gelingende Integration der großen Zahl von flüchtigen 
Menschen, die nach Deutschland gekommen sind und noch kommen werden, kann 
nur und wir betonen nur mit der Solidarität und Mithilfe von möglichst vielen 
bewältigt werden.  

Sollten Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie sich bitte im Rathaus, Frau 
Ueltzhöffer, Tel. 9205-16 oder unter Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de 

Die Gemeinde Hüffenhardt dankt daher schon vorab allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern für ihr Mitgefühl und ihre Unterstützung. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 11.3.	 Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim,
	 Tel. 07136/20553
Sa. 12.3.	 Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Bad Rappenau,
	 Tel. 07264/95040
So. 13.3.	 Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
	 Tel. 07132/83811
Mo. 14.3.	 Lärchen-Apotheke, Seestr. 18, Untereisesheim,
	 Tel. 07132/43121
Di. 15.3.	 Neuberg-Apotheke, Breslauer Str. 5, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/81819
Mi. 16.3.	 Rats-Apotheke, Hauptstr. 13, Bad Friedrichshall-
	 Kochendorf, Tel. 07136/22340
Do. 17.3.	 Engel-Apotheke, Marktstr. 37, Neckarsulm,
	 Tel. 07132/6182

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 11.3. 	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 69, Mosbach,
	 Tel. 06261/16921
Sa. 12.3. 	 Markt-Apotheke, Mosbacher Str. 2, Mosbach-Neckarelz,
	 Tel. 06261/60595

Glückwünsche

zur Vermählung

5.3.2016
Christian und Lucienne Boos, geb. Wahl, Kälbertshausen

Wir gratulieren ganz herzlich!

Veranstaltungskalender

Wann? Wer? Was? Wo?
So. 13.3. Ev. Kirchen-

gemeinde Hü.
Konfirmation Ev. Kirche 

Hüffenhardt
So. 13.3. SV Kälbertshausen JHV Besen Vogelmann

Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13 
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de 
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Winterbauer 07263/408282
Mobiltelefon 0171/5569304
E-Mail: erwin.winterbauer@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung  
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pflegedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von  

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ von Mai bis Oktober Jeden Sa. 10.30-11.30 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten
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So. 13.3. 	 Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,
	 Tel. 06261/2630
Mo. 14.3. 	 Elster-Apotheke, Mosbacher Str. 13, Aglasterhausen,
	 Tel. 06262/92080
Di. 15.3. 	 Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach,
	 Tel. 06261/5566
Mi. 16.3. 	 Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, 
	 Mosbach-Waldstadt, Tel. 06261/12233
Do. 17.3. 	 Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
	 Haßmersheim, Tel. 06266/528

!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter Rufnummer 116 117 für Sie 
da. 
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der 
kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende	 Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage	 Vortag 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do.	 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi.	 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst� 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst� 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst� 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 14.3.	 gelber Sack  

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

Bevölkerungsfortschreibung
Monat Februar 2016 Hüffenhardt Kälbertshausen Gesamt
Stand Monatsanfang 1.557 500 2.057
Geburten 0 0 0
Sterbefälle 2 0 2
Zuzüge 18 2 20
Wegzüge 5 0 5
Stand Monatsende 1.568 502 2.070

Achtung, Schulabgänger aufgepasst
Die Gemeinde Hüffenhardt bietet zum 1. September 2016 für 
das Schuljahr 2016/2017 in Zusammenarbeit mit dem DRK 
Aalen e.V. in der Grundschule Hüffenhardt eine

FSJ-Stelle
an.

Ihr solltet…
•	 Interesse an der und Verantwortungsbewusstsein für die 

Arbeit mit Kindern und der Arbeit in der Schule mitbringen,
•	 idealerweise Erfahrung im Umgang mit Kindern haben und 

diese bitte in der Bewerbung beschreiben (Vereinstätigkeit, 
Kinderbetreuung, Praktika - kein Muss!)

•	 ein kurzes Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebens-
lauf, Passbild, einer kurzen Erläuterung, warum ihr die FSJ-
Stelle wollt und Kopien der letzten zwei Schulzeugnisse bis 
spätestens

15.4.2016
schriftlich an die
Gemeinde Hüffenhardt
Daniela Maahs
Reisengasse 1
74928 Hüffenhardt
oder per E-Mail an
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
senden.

Wollt ihr mehr wissen? Dann ruft einfach an!
Frau Maahs steht für Rückfragen gerne zur Verfügung.
Infos zum FSJ allgemein findet ihr auch unter www.drk-aalen.de

Landtagswahl am 13. März 2016 
Wahlscheinantrag bequem per Internet
Zur Landtagswahl am 13.3.2016 können Wahlscheine mündlich, 
schriftlich oder durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in elek-
tronischer Form beantragt werden (§ 19 Abs. 1 Satz 2 LWO). Wir bie-
ten für Sie wieder die Beantragung eines Wahlscheines per Internet 
auf unserer Homepage http://www.hueffenhardt.de  an. Nachdem 
Sie den blauen Kasten angeklickt haben, folgt der Link Briefwahl 
online beantragen. Danach erhalten Sie ein Erfassungsformular 
für Ihre Antragsdaten. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung 
müssen Sie in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es offen, 
sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Versand-
anschrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt 
über das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. 
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerver-
zeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hinweis. 
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von uns 
anschließend per Post oder Amtsboten  zugestellt. Für die automa-
tische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter anderem zwingend 
die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Sie Ihre 
Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch form-
los per E-Mail an Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de einen Wahlschein 
beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre 
Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte per E-Mail 
oder telefonisch an Kerstin Lais, Tel. 06268/9205-11
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Arbeiten an den Masten der 110-kV-Hochspannungs-
leitung „Hüffenhardt - Eppingen“
Beginnend in der kommenden Woche bis voraussichtlich Ende 
März werden die Firmen „Buchholz und Partner GmbH“ und „Gruber 
GmbH“ an den Masten der Hochspannungsleitung „Hüffenhardt 
- Eppingen“ Bohrungen und Fudamentaufmaße vornehmen. Mit 
den bevorstehenden Arbeiten soll der Zustand der Leistungsmasten 
geprüft und Handlungsbedarf der Netze BW bei der Unterhaltung der 
Masten aufgedeckt werden.
Die Leitung verläuft vom Umspannwerk südlich der Reitanlage und 
des Sportplatzes vorbei am Firmengelände der Firma Mann und 
Schröder Richtung Westen und wechselt im Bereich der Fischteiche 
auf die Gemarkung Bad Rappenau-Obergimpern.
Die anstehenden Bohrungen werden mit einem kleinen Ketten-
fahrzeug, ausgestattet mit einem Bohrgestänge, durchgeführt. Das 
Kettenfahrzeug selbst wird in einem Kleintransporter transportiert. 
Für die Fundamentaufnahme kommt ein Minibagger zum Einsatz. 
Dieser wird direkt am Mast eine Seite vom Fundament freilegen, um 
die Aufnahme durchführen. Danach wird der Schlitz wieder verfüllt. 
Zur Anfahrt an die einzelnen Maststandorte benutzen die Firmen die 
Feld- und Wirtschaftswege.
Die Grundstückseigentümer und, soweit bekannt, Pächter wurden 
von dem Unternehmen, welches die Planungen für das Projekt vor-
genommen hat, die Firma Eqos Energie Deutschland GmbH, vorab 
informiert.

Gemeinde Hüffenhardt

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Hüffenhardt
Der Gemeinderat als Jagdvorstand beruft gemäß § 15 Jagd- und 
Wildtiermanagementgesetz (JWMG) sowie § 1 der Verordnung des 
Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz zur Durch-
führung des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes (DVO JWMG) 
eine Versammlung der Jagdgenossen des gemeinschaftlichen Jagd-
bezirks Hüffenhardt ein.
Die Versammlung findet am Dienstag, 29. März 2016 um 19.00 Uhr 
im Familienzentrum, Keltergasse 14 in Hüffenhardt statt.
Alle Grundstückseigentümer im gemeinschaftlichen Jagdbezirk Hüf-
fenhardt werden zu dieser Versammlung eingeladen. Eigentümer 
von Grundflächen, auf denen die Jagd ruht (befriedete Bezirke), 
gehören der Jagdgenossenschaft nicht an und sind somit nicht teil-
nahmeberechtigt. Die Versammlung ist nicht öffentlich.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3.	 Feststellung der Anzahl anwesender und vertretener Jagdgenos-

sen und der durch sie gehaltenen Flächen
4.	 Beratung und Beschlussfassung über die eventuelle Zulassung 

von Nicht-Jagdgenossen
5. 	 Verpachtung Jagdbogen Kälbertshausen, Beratung und Be- 

schlussfassung über die Jagdverpachtung des Jagdbogens Käl-
bertshausen zum 1. April 2016

6.	 Sonstiges
Das Familienzentrum ist ab 18.30 Uhr zum Zwecke der Versammlung 
geöffnet. Da die Anwesenheit der Jagdgenossen registriert werden 
muss, wird um rechtzeitiges Erscheinen gebeten. Jedes an der Ver-
sammlung teilnehmende Mitglied der Jagdgenossenschaft muss sich 
gegebenenfalls durch Personalausweis oder Reisepass ausweisen 
können. Miteigentümer eines Grundstückes, auch Eheleute, können 
ihr Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich und mit schriftlicher 
Bevollmächtigung aller anderen Miteigentümer ausüben. Jedes nicht 
anwesende Mitglied der Jagdgenossenschaft kann sein Stimmrecht 
durch einen mit schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter ausüben 
lassen. Jeder anwesende Jagdgenosse oder Bevollmächtigte kann 
höchstens fünf abwesende Jagdgenossen vertreten.
Jeder Jagdgenosse erhält am Saaleingang eine Stimmkarte mit 
Angabe seiner bejagbaren Grundflächen, entnommen aus dem 
aktuell aufgestellten Jagdkataster. Zwischenzeitlich eingetretene 
Änderungen von Eigentumsverhältnissen können bei der Stimmkar-
tenausgabe nur berücksichtigt werden, wenn entsprechende Grund-
buchauszüge, Eintragungsbekanntmachungen oder Erbscheine vor-
gelegt werden.

Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der Mehrheit 
der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als auch der Mehr-
heit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche. Eigen-
tümer von Grundstücken, die zu gesetzlichen Eigenjagdbezirken 
gehören oder diesen angegliedert sind, sind mit diesen Grundflächen 
nicht stimmberechtigt.
Hüffenhardt, den 10. März 2016
für den Gemeinderat als Jagdvorstand
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Satzung der Jagdgenossenschaft Hüffenhardt
Aufgrund von § 15 Abs. 4 Jagd- und Wildtiermanagementgesetz 
vom 25. November 2014 (GBl. S. 550) sowie § 1 der Verordnung 
des Ministeriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz zur 
Durchführung des Jagd- und Wildtiermanagementgesetzes (DVO 
JWMG) vom 2. April 2015 (GBl. S. 202) hat die

Versammlung der Jagdgenossenschaft am 
27. Januar 2016 folgende Satzung

beschlossen:

§ 1 
Name und Sitz

Die Jagdgenossenschaft führt den Namen „Jagdgenossenschaft 
Hüffenhardt“ und hat ihren Sitz in 74928 Hüffenhardt.

§ 2 
Hinweis zur Verwendung weiblicher und 

männlicher Formulierungen
Um die Lesbarkeit der Satzung zu vereinfachen, wird auf die zusätz-
liche Verwendung der weiblichen Form verzichtet. Die ausschließ-
liche Verwendung der männlichen Form soll deshalb explizit als 
geschlechtsunabhängig verstanden werden.

§ 3 
Mitgliedschaft

1. 	 Mitglieder der Jagdgenossenschaft (Jagdgenossen) sind alle 
Eigentümer der im gemeinschaftlichen Jagdbezirk gelegenen 
Grundstücke.

2. 	 Die Mitgliedschaft zur Jagdgenossenschaft endet mit dem Verlust 
des Grundstückseigentums.

3. 	 Eigentümer von Grundstücksflächen, auf denen die Jagd ruht 
oder aus sonstigen Gründen nicht ausgeübt werden darf, gehö-
ren der Jagdgenossenschaft nicht an.

§ 4 
Aufgaben

Die Jagdgenossenschaft hat die Aufgabe, das ihr zustehende 
Jagdausübungsrecht im Interesse der Jagdgenossen zu verwalten, 
zu nutzen, auf den Zielen des JWMG (§ 2) angepasste Abschuss-
pläne und Zielvereinbarungen über den Abschuss von Rehwild im 
Jagdrevier hinzuwirken sowie für den Ersatz des den Jagdgenossen 
etwa entstehenden Wildschadens zu sorgen.

§ 5 
Organe

Organe der Jagdgenossenschaft sind:
1. 	 die Versammlung der Jagdgenossen (§ 6),
2. 	 der Gemeinderat (§ 10) als Verwalter der Jagdgenossenschaft.

§ 6 
Versammlung der Jagdgenossen

1. 	 Die Versammlung der Jagdgenossen wird vom Gemeinderat 
mindestens einmal in sechs Jahren einberufen. Sie ist einzu-
berufen, wenn dies mindestens ein Zehntel der Jagdgenossen, 
die mindestens ein Zehntel der bejagbaren Grundflächen des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks vertreten, verlangt.

2. 	 Die Versammlung der Jagdgenossen ist durch den Gemeinderat 
einzuberufen, wenn Entscheidungen im Rahmen des § 9 getrof-
fen werden müssen.

3. 	 Die Einberufung der Versammlung der Jagdgenossen ist vom 
Gemeinderat mindestens 2 Wochen zuvor ortsüblich bekannt zu 
geben.

4. 	 Die Jagdgenossenschaftsversammlung ist nicht öffentlich.
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§ 7 
Stimmrecht und Beschlussfassung der Jagdgenossen

1. 	 Die Abstimmung erfolgt grundsätzlich offen. Jeder Jagdgenosse 
hat eine Stimme.

2.	 Miteigentümer oder Gesamthandeigentümer können ihr Stimm-
recht als Jagdgenosse nur einheitlich ausüben; die nicht einheit-
lich abgegebene Stimme wird nicht gezählt.

3. 	 Beschlüsse der Jagdgenossenschaft, ausgenommen bei Wah-
len, bedürfen sowohl der Mehrheit der anwesenden und vertrete-
nen Jagdgenossen, als auch der Mehrheit der bei der Beschluss-
fassung vertretenen Grundfläche.

4. 	 Bei Wahlen bedarf ein Beschluss nur der Mehrheit der anwesen-
den und vertretenen Mitglieder der Jagdgenossenschaft.

5. 	 Jeder Jagdgenosse kann sein Stimmrecht durch einen mit schrift-
licher Vollmacht versehenen Vertreter ausüben.

6. 	 Jeder anwesende Jagdgenosse oder Bevollmächtigte nach Nr. 5 
kann höchstens fünf abwesende Jagdgenossen vertreten.

§ 8 
Sitzungsniederschrift

1. 	 Über die Versammlung der Jagdgenossen ist eine Niederschrift 
aufzunehmen, die den wesentlichen Gang der Verhandlung, den 
Wortlaut der gefassten Beschlüsse und das jeweilige Abstim-
mungsergebnis, nach Stimmen und Grundflächen, bei Wahlen 
nur nach Stimmen, enthält. Die Niederschrift ist vom Versamm-
lungsleiter, der vom Gemeinderat bestimmt wird und, falls ein 
Schriftführer bestellt ist, auch von diesem zu unterzeichnen.

2. 	 Zuständig für die Bestellung eines Schriftführers ist ebenfalls der 
Gemeinderat.

§ 9 
Aufgaben der Versammlung der Jagdgenossen

Die Versammlung der Jagdgenossen beschließt im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen insbesondere über:
a) 	 Die Verwaltung der Jagdgenossenschaft (Übertragung auf den 

Gemeinderat oder Wahl eines Jagdvorstands),
b) 	 Art der Nutzung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks,
c) 	 Zusammenlegung oder Teilung des gemeinschaftlichen Jagdbe-

zirks,
d) 	 die Verwendung des Reinertrags der Jagdnutzung,
e) 	 Zustimmung zur Eingliederung eines an den gemeinschaftlichen 

Jagdbezirk angrenzenden Eigenjagdbezirks nach § 10 Abs. 4 
JWMG,

f) 	 die Verpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks an neue 
Pächter i.S.v. § 15 Abs. 4 Satz 4 JWMG und § 2 Abs. 3 DVO 
JWMG,

g) 	 den Zusammenschluss zu Hegegemeinschaften,
h) 	 Änderungen der Satzung.

§ 10 
Gemeinderat

1. 	 Die Verwaltung der Jagdgenossenschaft wurde nach § 15 Abs. 
7 JWMG für sechs Jahre auf den Gemeinderat übertragen. 
Der Gemeinderat vertritt die Jagdgenossenschaft gerichtlich und 
außergerichtlich.

2. 	 Der Gemeinderat kann entsprechend den Vorschriften der 
Gemeindeordnung den Bürgermeister und Dritte mit der Erledi-
gung von Aufgaben aus seinem Zuständigkeitsbereich beauftra-
gen.

§ 11 
Aufgaben des Gemeinderats

1. 	 Der Gemeinderat hat die Interessen der Jagdgenossenschaft im 
Rahmen des § 4 wahrzunehmen. Er ist an die Beschlüsse der 
Versammlung der Jagdgenossen gebunden, soweit sich diese im 
Rahmen der Gesetze halten.

2. 	 Der Gemeinderat ist befugt, in eigener Zuständigkeit dringende 
Angelegenheiten zu erledigen und unaufschiebbare Geschäfte 
zu vollziehen.

3. 	 Der Gemeinderat hat insbesondere folgende Aufgaben zu erfül-
len:
a) 	 Einberufung und Leitung der Versammlung der Jagdgenos-

sen,
b) 	 Durchführung der Beschlüsse der Versammlung der Jagdge-

nossen,

c) 	 Führung des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesens, 
einschließlich der Bestellung eines Kassen- und Rechnungs-
prüfers,

d) 	 Führung des Schriftwechsels und Beurkundung von 
Beschlüssen,

e) 	 Vornahme der öffentlichen Bekanntmachungen bzw. ortsübli-
chen Bekanntgaben,

f) 	 Verpachtung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks, soweit die 
Verpachtung nicht an neue Pächter im Rahmen des § 9 
Buchstabe f) erfolgt,

g) 	 Abschluss einer Zielvereinbarung über den Abschuss von 
Rehwild im Pachtgebiet,

h) 	 Entscheidung über das Einvernehmen zum Abschussplan,
i) 	 Stellungnahme im Rahmen der Anhörung zu Anträgen auf 

Befriedung von Grundflächen aus ethischen Gründen,
j) 	 Abrundung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks.

§ 12 
Verzeichnis der Jagdgenossen (Jagdkataster)

1. 	 Der Gemeinderat hat ein Verzeichnis aller Mitglieder der Jagd-
genossenschaft (Jagdgenossen), unter Angabe der jeweiligen 
Grundflächenanteile am gemeinschaftlichen Jagdbezirk (Jagdka-
taster), zu erstellen.

2. 	 Das Verzeichnis ist jeweils mindestens vor der Einberufung einer 
neuen Jagdgenossenschaftsversammlung fortzuschreiben.

§ 13 
Verfahren bei der Jagdverpachtung

Der gemeinschaftliche Jagdbezirk wird durch freihändige Vergabe 
und Verlängerung laufender Pachtverträge verpachtet.

§ 14 
Abschussplanung

Soweit die Festsetzung eines Abschussplans erforderlich ist, legt 
der Gemeinderat den von den Jagdausübungsberechtigten für das 
kommende Jagdjahr (§ 18) oder für die kommenden drei Jagdjah-
re aufgestellten Abschussplan auf die Dauer von einer Woche zur 
kostenlosen Einsichtnahme für Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
aus. Er wird beim Bürgermeisteramt Hüffenhardt ausgelegt und 
kann dort während der Sprechzeiten eingesehen werden. Ort und 
Dauer der Auslegung werden mindestens eine Woche vorher orts-
üblich bekannt gegeben. Die Jagdgenossen können gegen den 
Abschussplan innerhalb der Auslegungsfrist Einwendungen erheben. 
Der Gemeinderat wird die Einwendungen, einschließlich eventueller 
Änderungsvorschläge, im Abschussplan vermerken.

§ 15 
Anteil an Nutzungen und Lasten

Die Höhe der Beteiligung der Jagdgenossen an den Nutzungen 
und Aufwendungen der Jagdgenossenschaft richtet sich nach dem 
Verhältnis ihrer jagdlich nutzbaren Grundstücke zur gesamten Jagd-
nutzfläche des gemeinschaftlichen Jagdbezirks.

§ 16 
Verwendung des Reinertrags

1. 	 Die Versammlung der Jagdgenossen hat beschlossen, dass der 
Reinertrag aus der Jagdnutzung der Gemeinde zweckgebunden 
für die Unterhaltung des Wald- und Feldwegenetzes zur Verfü-
gung gestellt wird.

2. 	 Jedes Mitglied der Jagdgenossenschaft, das diesem Beschluss 
nicht zugestimmt hat, kann die Auszahlung seines Anteils am 
Reinertrag verlangen. Der Anspruch erlischt, wenn er bis zum 
Ablauf eines Monats nach Bekanntmachung der Beschlussfas-
sung nicht schriftlich oder mündlich zu Protokoll beim Gemeinde-
rat geltend gemacht wird.

3. 	 Für die Bearbeitung eines form- und fristgerecht gestellten Antrags 
nach Nr. 2 wird eine Gebühr in Höhe des tatsächlich anfallenden 
Verwaltungsaufwandes pro Auszahlungsantrag erhoben und mit 
dem Anteil am Reinertrag verrechnet. Für die Erhebung der 
Gebühr gelten die Vorschriften des Kommunalabgabengesetzes 
und der Verwaltungsgebührensatzung der Gemeinde Hüffen-
hardt entsprechend. Die Zurückweisung nicht form- und fristge-
recht gestellter Auszahlungsanträge erfolgt gebührenfrei.

4. 	 Entfällt auf einen Jagdgenossen ein geringerer Reinertrag als 15,- 
Euro, so wird die Auszahlung erst fällig, wenn der Betrag durch 
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Zuwachs mindestens 15,- Euro erreicht hat; unberührt hiervon 
bleiben die Fälle, in denen der Jagdgenosse aus der Jagdgenos-
senschaft ausscheidet.

§ 17 
Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen sowie 

Kassen- und Rechnungsprüfung
1. 	 Ein besonderer Haushaltsplan für die Jagdgenossenschaft wird 

nicht aufgestellt.
2. 	 Die Einnahmen und Ausgaben der Jagdgenossenschaft sind 

voneinander getrennt (Bruttoprinzip) unter Angabe von Tag 
(Datum) und Grund der Zahlung sowie des Zahlungspflichtigen 
bzw. Empfangsberechtigten in einem Kassenbuch aufzuführen. 
Für jedes Wirtschaftsjahr (§ 18) ist ein neues Kassenbuch anzu-
legen. Die Kassenbücher sind jeweils zum Ende des Wirtschafts-
jahres mit der Ausweisung des Reinertrags abzuschließen. Die 
abgeschlossenen Kassenbücher sind anschließend dem vom 
Gemeinderat bestellten Kassen- und Rechnungsprüfer vorzu-
legen. Der Prüfer hat in angemessenen Zeitabständen in einer 
Kassenbestandsaufnahme zu ermitteln, ob der Kassenistbestand 
mit dem Kassensollbestand übereinstimmt, der Zahlungsver-
kehr, die Kassengeschäfte und die Buchführung ordnungsgemäß 
erledigt werden, insbesondere die Einnahmen und Ausgaben 
rechtzeitig und vollständig eingezogen oder geleistet werden und 
dem Grunde und der Höhe nach den Rechtsvorschriften und 
Verträgen entsprechen.

§ 18 
Wirtschaftsjahr

Das Wirtschaftsjahr (Jagdjahr) läuft vom 1. April bis 31. März.

§ 19 
Bekanntmachungen

1. 	 Die Einberufung der Versammlung der Jagdgenossenschaft (§ 6) 
und die Auslegung des Abschussplans (§ 14) werden im Amts-
blatt der Gemeinde Hüffenhardt bekannt gegeben.

2. 	 Im Übrigen werden die öffentlichen Bekanntmachungen der 
Jagdgenossenschaft im Amtsblatt der Gemeinde Hüffenhardt 
veröffentlicht.

Hüffenhardt, 28. Januar 2016
Für den Gemeinderat:
gez. Walter Neff, Bürgermeister

Vorstehende Satzung wird genehmigt.
Mosbach, 22.2.2016
Neckar-Odenwald-Kreis, Landratsamt -Kreisjagdamt-, 74819 Mos-
bach
Böhm, Oberforstrat
(Siegel)

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 - 12.00 Uhr und von 14.00 
- 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 5.5. (Chr. Himmelfahrt), 26.5. (Fronleichnam), 
1.11. (Allerheiligen), 20.12., 22.12., 27.12., 29.12.2016.
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 - 12.00 Uhr und von 
13.15 - 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
6.4., 4.5., 1.6., 6.7., 3.8., 7.9., 5.10., 2.11., 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg informiert
Bis 31. März mit freiwilligen Rentenbeiträgen Ansprüche sichern 
Obwohl das neue Jahr schon längst begonnen hat, können in der 
Rentenversicherung freiwillige Beiträge für 2015 noch bis 31. März 
rückwirkend gezahlt werden. Das teilt die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg mit.
Versicherte, die freiwillige Beiträge zahlen, können sich damit ver-
schiedene Ansprüche sichern: Rehabilitationsleistungen, Schutz 
für Hinterbliebene, den Anspruch auf eine Altersrente und unter 
besonderen Voraussetzungen auch die Anwartschaft auf Erwerbs-
minderungsrente. Wie hoch die freiwilligen Beiträge sein sollen, 
bestimmt der Versicherte selbst: mindestens 84,15 Euro und höchs-
tens 1.131,35 Euro pro Monat.
Neben Versicherungsnummer sowie Vor- und Nachname ist bei der 
Überweisung auch unbedingt der Zeitraum anzugeben, für den die 
freiwilligen Beiträge einbezahlt werden. Mehr Informationen rund 
um die freiwilligen Beiträge enthält die kostenlose Broschüre „Frei-
willig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann von der Internetseite 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergeladen oder als 
Papierversion bestellt werden (Telefon  0721/825-23888 oder E-Mail: 
presse@drv-bw.de).
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Alters-
vorsorge erteilen die Regionalzentren und Außenstellen der DRV 
Baden-Württemberg über das kostenlose Servicetelefon unter 
0800/1000 480 24 sowie im Internet unter www.deutsche-rentenver-
sicherung-bw.de.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Neue Flyer eingetroffen

Was ist LEADER?

Mithilfe des Strukturentwicklungs-
programms LEADER fördern die EU 
und das Land Baden-Württemberg 
innovative Projekte zur Stärkung 
des ländlichen Raumes.

Mehr Informationen erhalten Sie im 
Flyer, der zur Abholung bereitliegt.
 

Informationen zum Umweltschutz
Auf dem Publikationen-Ständer im Rathaus liegt der neue Ratgeber 
„Bürger-Informations-Broschüre“ zum Thema „Allgemeine Informa-
tionen zum Umweltschutz“ zum Mitnehmen bereit.

Sich bestens informieren heißt...Amtsblatt lesen!

Wissen, was „abgeht“, 
jede Woche neu im Amtsblatt!
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Neues Magazin eingetroffen

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Außenstellenleiterin: Martina Reinhold
Goethestr. 5, 74928 Hüffenhardt, Tel. und Fax 06268/3970262
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter Tel. 06268/9205-0.
101hua Ahnenforschung leicht gemacht
Sie möchten wissen, woher Ihr Name kommt. Hier haben Sie die 
Möglichkeit, es selbst zu erforschen.
Anhand von Beispielen gehen Sie auf Ahnenforschung. Der Dozent 
gibt Ihnen Tipps, wo und wie Sie am besten an Informationen kom-
men.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich.
Heiko Betz / Freitag, 1.7.2016, 20.00 Uhr / Familienzentrum Kel-
tergasse 14, Hüffenhardt / 3,00 Euro Unkostenbeitrag
302huc Selbstbehauptung und Selbstverteidigung 
„Wehr dich, aber richtig!“
Für Mädchen ab 12 Jahren und Frauen
Jeder einzelne Fall von Gewalt erschüttert, macht Angst, erzeugt 
Hilfl osigkeit und Verunsicherung. Fachleute sind sich sicher, dass 
ein gestärktes Selbstbewusstsein und gesundes Selbstvertrauen vor 
gewaltsamen Übergriffen schützen helfen. Denn bereits ein entschie-
denes „Nein!“ beendet in 86% aller Fälle gewaltsame Übergriffe auf 
Frauen.
Die Anwendung erlernter Konfl iktlösungs- und Selbstbehauptungs-
strategien, das frühzeitige Erkennen und Vermeiden bedrohlicher 
Situationen und das Entwickeln geeigneter Handlungsalternativen 
können zu einer effi zienten Gegenwehr, einem wirksamen Selbst-
schutz und zur Förderung der Zivilcourage maßgeblich beitragen.
In den Kursen werden Rechtskenntnisse vermittelt, Verhaltensmuster 
aufgezeigt und Handlungsstrategien erarbeitet. Dabei kommen ver-
schiedene Techniken und Methoden wie Wahrnehmungsübungen, 
Rollentraining und Training des Gesprächsverhaltens zur Anwen-
dung. Die enge Kooperation mit der Polizei gewährleistet, dass 
ein realitätsnahes Bild über die Gefahren für potenzielle Opfer, das 
Täterverhalten und die Kriminalitätslage aufgezeigt wird.
Bitte mitbringen: Hallensportschuhe, Handtuch, Getränk, bewe-
gungserlaubende Kleidung.

Manfred Lustig / Samstag, 30.4.2016, 13.00 - 17.00 Uhr / Ver-
einsraum Hüffenhardt / 18,00 Euro / ab 10 Teilnehmern, bei 
geringerer Teilnehmerzahl höhere Gebühr / Verbundangebot mit 
Haßmersheim
Der Zusatzkurs fi ndet am Samstag, 14.5.2016 statt.
Dieser Kurs sowie der Zusatzkurs sind bereits belegt!

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

 
Die AWN informiert

Straßensammlung für Grüngut
Vom 14. bis 19. März 2016 fi ndet die Frühjahrsstraßensammlung 
für Grüngut in den Städten und Gemeinden des Neckar-Odenwald-
Kreises statt. Das Grüngut wird von Landwirten der Maschinenringe 
(MR) eingesammelt, gehäckselt und als organischer Dünger auf die 
Felder ausgebracht.
Das Grüngut muss am Sammeltag ab 8.00 Uhr gebündelt am Stra-
ßenrand bereitliegen. Es wird ausschließlich gebündelt bereitgestell-
tes Material mitgenommen. Die Bündel dürfen nicht länger als zwei 
Meter und nicht schwerer als 20 Kilogramm sein. Sie dürfen nur mit 
Schnüren aus Naturmaterialien wie Baumwolle, Sisal oder Jute ver-
schnürt sein, auf keinen Fall aber mit unverrottbaren Materialien wie 
Plastikschnüren oder Drähten. Feines Material, wie beispielsweise 
Laub, kann auch in Säcken oder anderen Behältern bereitgestellt 
werden. Diese werden nach dem Entleeren am Grundstück zurück-
gelassen. Es dürfen allerdings keine Küchenabfälle oder andere 
Fremdstoffe enthalten sein.
Grüngut, welches nicht in der beschriebenen Weise gebündelt oder 
solches, das innerhalb des Grundstücks bereitgelegt worden ist, wird 
von den Sammlern liegen gelassen. Es besteht die Möglichkeit, die-
ses Grüngut in Absprache mit den sammelnden Landwirten wegen 
des Mehraufwands gegen Bezahlung abholen zu lassen. Ansprech-
partner sind die Landwirte vor Ort bzw. für den MR Odenwald-
Bauland, Herr Burkhard Trabold, Tel. 06283/227402, für den MR 
Mosbach, Herr Walter Leibfried aus Neunkirchen, Tel. 06262/1771. 
Hüffenhardt und Finkenhof Dienstag, 15. März 2016
Kälbertshausen Mittwoch, 16. März 2016
Bei diesen Terminen handelt es sich jeweils um den ersten Sammel-
tag. Fällt in einzelnen Ortsteilen außergewöhnlich viel Grüngut an, so 
wird am nächsten Tag weitergesammelt.
Daneben kann jeder Bürger kostenlos Häckselgut für die Kompos-
tierung im Hausgarten von den Häckselplätzen abholen. Häckselgut 
ist ein notwendiger Zusatzstoff für die Eigenkompostierung, denn es 
fördert die Durchlüftung des Kompostes und beschleunigt dadurch 
die Rottevorgänge. Die Abholzeiten für das Häckselgut können bei 
den MR-Geschäftsstellen erfragt werden. Ansprechpartner sind die 
Landwirte vor Ort bzw. für den MR Odenwald-Bauland Herr Burkhard 
Trabold, Tel. 06283/227402, für den MR-Mosbach Herr Walter Leib-
fried aus Neunkirchen, Tel. 06262/1771.
Weitere Fragen beantwortet gerne das Beratungsteam der AWN 
unter der Telefonnummer 06281/906-13.

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Elternhaus - unser Netzwerk Kinderschutz
Unsicher? Fragen? Sie brauchen Hilfe?
Unterstützende Angebote zum Thema Erziehung und Familie gibt es 
unverbindlich, kompetent und kostenlos im Internet unter 
www.elternhaus-neckar-odenwald.de

Veranstaltungen
Fischlein deck dich
Bei zwei Praxiskursen für Fischliebhaber kocht Restaurant-Chef 
Jens Jeagle mit Verbrauchern Fisch in allerlei Variationen. Die Veran-
staltungen fi nden am Dienstag, 15. und Mittwoch, 16. März 2016 
jeweils von 17.00 bis 21.00 Uhr beim Fachdienst Landwirtschaft, 
Präsident-Wittemannn- Str. 14 in Buchen statt.
Der Kostenbeitrag beträgt ca. 25,- €.
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Anmeldung ist erforderlich bis zum 7.3.2016 unter Tel. 06281/5212- 
1600.
Von der Milch zum Brei
Eltern mit Kindern ab 4 Monaten sind eingeladen zu einer Informa-
tionsveranstaltung mit Küchenpraxis. BeKi-Fachfrau Verena Büttner 
gibt eine Orientierungshilfe für die Umstellung von der Milchnahrung 
auf feste Nahrung und beantwortet Fragen.
Die Veranstaltung findet am Freitag, 11.3.2016 von 9.00 bis 11.30 
Uhr beim Fachdienst Landwirtschaft, Präsident-Wittemannn-Str.14 in 
Buchen statt. Die Kinder können mitgebracht werden.
Anmeldung ist erforderlich bis zum 7.3.2016 unter Tel. 06281/5212- 
1600.

Landratsamt legt Seniorenwegweiser neu auf - 70 Seiten Infor-
mation für Seniorinnen und Senioren - wieder großzügige Unter-
stützung durch Bertl-Bormann-Stiftung
Komplett inhaltlich überarbeitet und erweitert wurde der Senioren-
wegweiser des Neckar-Odenwald-Kreises. Damit bietet die Broschü-
re auf 70 Seiten weiterhin eine Vielzahl an Wissenswertem, das für 
Seniorinnen und Senioren speziell aufbereitet ist. Vorgestellt wurde 
die Neuauflage von Landrat Dr. Achim Brötel und der Leiterin des 
Fachbereichs Jugend und Soziales Renate Körber. „Die Aktualisie-
rung war nicht nur aufgrund der inzwischen überholten Informationen 
der Erstauflage notwendig, sondern auch weil die Gruppe der Senio-
rinnen und Senioren immer vielschichtiger wird und erfreulicherweise 
auch sehr vielseitig interessiert ist. Deshalb wurden zahlreiche Ange-
bote aufgenommen und vier neue Seiten eingefügt“, so Dr. Brötel. 
Körber wies auf die in dem Wegweiser enthaltenen Hinweise zur 
Pflegeversicherung und dem Pflegestärkungsgesetz sowie auf das 
für jede Kommune individuell aufgelistete Angebot hin.
Ganz besonderer Dank ging dabei an die mit der Aktualisierung 
betrauten Mitarbeiter des Landratsamtes Jutta Baumgartner-Kniel, 
Birgit Morsch und Helmut Schremser sowie an die Bertl-Bormann-
Stiftung aus Mosbach. Diese habe gern wieder die Druckkosten 
übernommen, wie der Vorstandsvorsitzende der Stiftung Roderich 
Scholz zugleich auch im Namen seines Vorstandskollegen Dr. Tho-
mas Ulmer betonte. Durch diese großzügige Unterstützung kann die 
Neuauflage des Seniorenwegweisers wieder kostenlos abgegeben 
werden.
Zu bekommen ist der Wegweiser, der in einer Auflage von 5.000 
Exemplaren gedruckt wurde, bei den Städten und Gemeinden im 
Landkreis. Außerdem liegt er in den Neckar-Odenwald-Kliniken, im 
Landratsamt, im Ehrenamtszentrum sowie bei den Beratungsstel-
len der Caritas und Diakonie aus. Man kann ihn auch direkt beim 
Landratsamt anfordern unter 06261/842284 oder jutta.baumgartner-
kniel@neckar-odenwald-kreis.de. Ebenso ist er als digitale Version 
abrufbar unter www.neckar-odenwald-kreis.de (Suchwort „Senioren-
wegweiser“).
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Junge Flüchtlinge suchen Gastfamilien
Landratsamt lädt zu Informationsveranstaltung am 11. April 
in Obrigheim
Junge, minderjährige Flüchtlinge kommen derzeit oft ohne Ange-
hörige in den Neckar-Odenwald-Kreis. Für diese meist männ-
lichen Jugendlichen sucht das Landratsamt im ganzen Kreis-
gebiet Pflegefamilien, die auf Zeit den Flüchtlingen eine Heimat 
bieten. Organisiert und begleitet wird die Unterbringung vom 
Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis, das hierzu im Rahmen 
einer ersten Informationsveranstaltung am Montag, 11. April um 
18.00 Uhr im Rathaus in Obrigheim unverbindlich informiert. 
Um Anmeldung bei Nadine Polk vorab unter 06261/842106 und 
nadine.polk@neckar-odenwald-kreis.de wird gebeten.

Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs-
heim
Beruflicher Wiedereinstieg gezielt planen und vorbereiten
Informationsveranstaltung der Arbeitsagentur am Donners-
tag,17. März 2016 in Mosbach
Wer nach der Familienpause wieder beruflich einsteigen möchte, 
braucht Informationen zur Situation auf dem Arbeitsmarkt. Susanne 
Ehrmann von der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall - Tauberbi-
schofsheim gibt Frauen und Männern Tipps zur Durchführung und 
Planung der Rückkehr in die alte oder eine neue Arbeitsstelle. Dabei 
informiert sie auch über die Hilfen der Arbeitsagentur bei einem Wie-
dereinstieg und beantwortet Fragen.
Die kostenfreie Informationsveranstaltung findet am Donnerstag, 17. 
März 2016 von 9.30 bis 11.30 Uhr in der Agentur für Arbeit Mosbach, 
Eisenbahnstraße 42, Raum 24, statt. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Für weitere Fragen steht Ihnen Susanne Ehrmann telefonisch 
(0791/9758-321) oder per E-Mail 
SchwaebischHall.BCA@arbeitsagentur.de gerne zur Verfügung.

Alzheimer Beratungsstelle des Arbeitskreises 
Gerontopsychiatrie und SAPV NOK e.V.
Die Beratungsstelle informiert und berät Angehörige und Betroffene 
in persönlichen Gesprächen u.a. über die Krankheit, den Umgang 
mit dem Kranken, Tipps für den Alltag, die Inanspruchnahme von 
Betreuungs- u. Entlastungsangeboten oder Themen wie z.B. Pflege-
versicherung.
Wichtig: Neubesetzung der Beratungsstelle und neue Sprech-
zeiten
Henry-Dunant-Str. 1, 74722 Buchen im DRK
Donnerstag: 9.00 bis 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung 
Tel. 06281/564688
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Sulzbacher Str. 17 im DRK, 74821 Mosbach
Dienstag: 14.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch: 9.00 bis 12.30 Uhr
oder Termine nach Vereinbarung
Tel. 06281/564688 oder 0176/41812786 
Ansprechpartner: Denise Bartwicki
Gesprächsgruppe für Angehörige von Alzheimer- und Demenzkran-
ken und Interessierten, jeden ungeraden Monat, jeden zweiten 
Dienstag des jeweiligen Monats von 19.00 bis 20.30 Uhr im DRK 
Mosbach.

Bündnis 90/Die Grünen
Kreisverband Neckar-Odenwald
Auf einen Kaffee mit dem Minister
Am Freitag, 11. März 2016 besucht der Minister für den Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz von 9.30 bis 11.00 Uhr den Mosbacher 
Marktplatz.
Im Anschluss an seine Rede steht der Minister bei Kaffee aus der 
Mokaba und einem kleinen Imbiss dem Publikum und Passanten 
zum Gespräch zur Verfügung.
Alle Interessenten sind dazu eingeladen.

Sich informieren heißt, wöchentlich das
Amtsblatt zu lesen.
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Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Matthäus 20, 28: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er 
sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu 
einer Erlösung für viele.

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Donnerstag, 10.3.
ab 15  Uhr 	 Pfarrkonvent im evang. Gemeindehaus
18.30  Uhr 	 der Posaunenchor spielt im Kreisaltersheim
Freitag, 11.3.
15.00  Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus
Sonntag, 13.3., Judika (Konfirmation)
10.30 Uhr 	 Gottesdienst zur Feier der Konfirmation mit Abendmahl 

unter der Mitwirkung der Flötenkreise und des Kirchen-
chores. Der Gottesdienst wird gehalten von Pfr. Ihrig. 
Die Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Gemeinde.

Montag, 14.3.
15.30 bis
18.30 Uhr 	 Flötengruppen nach Absprache
19.30 Uhr 	 Frauenkreis im Gemeindehaus
Dienstag, 15.3.
10.15 Uhr 	 Gottesdienst im Kreisaltersheim
16.00 Uhr	 Kinderchor mit Fr. Wex im Gemeindehaus
Mittwoch, 16.3.
10.15 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
20.00 Uhr 	 Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Donnerstag, 17.3.
18.30  Uhr 	 der Posaunenchor probt im Gemeindehaus
Aus der Kirchengemeinde
Auch in diesem Jahr dürfen wir wieder einige Jugendliche ab Sonn-
tag zu den Erwachsenen zählen. 
Konfirmiert werden dieses Jahr
Tim Lukas Feirer	 Edgar-John-Str. 8
Marvin Karr	 Käthe-Kollwitz-Str. 6
Marius Schneider	 Herdweg 4A
Lara Diefenbacher	Mörikestr. 4
Angela Geppert	 Hauptstr. 8
Kristin Geyer	 Uhlandstr. 38
Dana Reimold	 Kälbertshäuser Str. 1
Wir wünschen unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden, dass 
sie das leben, was sie jetzt versprechen. Denn dadurch dürfen sie 
erleben, wie gut es sich mit Gott lebt und wie sehr er Menschen 
begleitet und trägt.
Achtung
Denken Sie daran: Wegen der Konfirmation in Kälbertshausen findet 
der Gottesdienst nächste Woche bereits am Samstag, 19. März, um 
18.00 Uhr, in unserer Kirche statt.  Am Sonntag, 20. März entfällt 
dann der Gottesdienst.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Freitag, 11.3.
Der Konfirmandenunterricht entfällt heute für die Kälbertshäuser 
Konfirmanden.
Samstag, 12.3.
18.10 Uhr 	 Abendgottesdienst zu Judika in der evang. Kirche, 

gehalten von Pfr. Ihrig. Die Kollekte ist bestimmt für die 
kirchliche Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.

Freitag, 18.3.
15.00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Kälbertshausen
Aus der Kirchengemeinde
Denken Sie daran: Da am Sonntag in Hüffenhardt die Konfirmation 
gefeiert wird, findet der Gottesdienst - wie schon in den letzten Jahren 
- schon am Samstagabend um 18.10 Uhr statt.
Am kommenden Sonntag dürfen wir um 10.45 Uhr Konfirmation in 
unserer Kirche feiern.
Ihr Pfarrer Christian Ihrig

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, Internet: www.kath-badrap-
penau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, E-Mail: info@seel-
sorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Mittwoch, 9.3.
Bad Rappenau	 19.00 Uhr   	Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Pro-

men. 15: Kirche i.d. Klinik
Heinsheim	 14.30 Uhr   	Helmut-Ruprecht-Haus: Altenwerk 
		  und KFD: Der Frühling naht
Untergimpern	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 10.3.
Heinsheim	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
	 18.30 Uhr   	Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Siegelsbach	 20.00 Uhr  	 Gemeindesaal St. Georg: Elternabend 

z. Erstkommunionfest
Freitag, 11.3.
Bad Rappenau	   6.30 Uhr   	Frühschicht in der Fastenzeit
	 18.30 Uhr   	Eucharistiefeier
Kirchardt	 18.30 Uhr   	Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.00 Uhr   	Kreuzwegandacht
Samstag, 12.3. - Misereor-Kollekte einschließlich Fastenopfer 
der Kinder für Misereor
Bad Rappenau	 14.00 Uhr  	 Beichtgelegenheit
	 20.00 Uhr  	 Konzert Agape Harmonie
Siegelsbach	 17.00 Uhr  	 Rosenkranz
Hüffenhardt	 17.45 Uhr   	Beichtgelegenheit
	 18.30 Uhr   	Sonntagvorabendmesse
Kirchardt	 18.30 Uhr   	Sonntagvorabendmesse zum Misere-

orsonntag, mitgestaltet vom Perukreis
Sonntag, 13.3. - 5. Fastensonntag - Misereor-Kollekte einschl.  
Fastenopfer der Kinder für Misereor
L1: Jes 43,16-21, L2: Phil 3,8-14,, Ev: Joh 8,1-11
Bad Rappenau	 10.30 Uhr   	Eucharistiefeier
Heinsheim	   9.00 Uhr   	Eucharistiefeier
Siegelsbach	   9.00 Uhr   	Wort-Gottes-Feier
	 18.00 Uhr   	Kreuzwegandacht
Obergimpern	   9.00 Uhr   	Eucharistiefeier als Familiengottes-

dienst
	 12.00 Uhr  	 Tauffeier von Mina Kaufmann
Grombach	 10.00 Uhr  	 Wort-Gottes-Feier
Untergimpern	 10.30 Uhr   	Eucharistiefeier zum Patrozinium 

mit Berufung des Gemeindeteams; 
anschl. Gemeindefest im Josefsaal

Hüffenhardt	 18.00 Uhr   	Kreuzwegandacht
Montag, 14.3.
Bad Rappenau	 16.00 Uhr   	Rosenkranz
Hüffenhardt	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
Dienstag, 15.3. 
Bad Rappenau	 14.30 Uhr  	 Gemeindezentrum: Seniorentreff
	 19.30 Uhr  	 Gemeindezentrum: Bildungswerk: 
		  Filmabend „Rupert Mayer“
Heinsheim	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
Siegelsbach	 18.00 Uhr  	 Rosenkranz
	 18.30 Uhr 	 Eucharistiefeier
Grombach	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
	 18.30 Uhr   	EucharistiefeierMüll gehört nicht auf die Straße
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Mittwoch, 16.3.
Bad Rappenau	   9.00 Uhr  	 Eucharistiefeier
Untergimpern	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Hüffenhardt	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 17.3.
Heinsheim	 18.00 Uhr   	Rosenkranz
	 18.30 Uhr  	 Eucharistiefeier
Obergimpern	 18.30 Uhr   	Eucharistiefeier
Frühschichten in der Fastenzeit
Immer freitags (künftige Termine: 11.3. und 18.3.) um 6.30 Uhr laden 
wir Sie ganz herzlich zu Frühschichten in der Fastenzeit ein. Die 
Sorge um das Recht, um Gerechtigkeit und Menschenwürde steht im 
Zentrum der Misereor-Fastenaktion 2016, an die die Frühschichten 
angelehnt sind. Die Worte des Propheten Amos „Das Recht ströme 
wie Wasser“ sind eine biblische Antwort auf das Unrecht seiner und 
unserer Zeit. Sie lenken unseren Blick auf den Kampf gegen diverse 
Missstände.
Die Frühschichten beginnen in der Herz-Jesu-Kirche Bad Rappenau 
und dauern circa 30 Minuten, im Anschluss sind alle zu einem sehr 
einfach gehaltenen Frühstück ins Gemeindezentrum eingeladen.
Erstkommunion 2016
Am Donnerstag, 10. März 2016, findet um 20.00 Uhr der Elternabend 
zum Erstkommunionfest im Georgssaal in Siegelsbach statt.
Konzert Agape Harmony
Am Samstag, 12. März 2016 findet um 20.00 Uhr ein Konzert der 
Agape Harmony statt. Herzliche Einladung in die Herz-Jesu-Kirche in 
Bad Rappenau (Salinenstr. 11).
Familiengottesdienst in Obergimpern
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am Sonntag, 13. März 
2016, 9.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Cyriak, Obergimpern.
Kino im Bildungswerk: Pater Rupert Mayer SJ - Ein Schauspiel 
im Bildungswerk
Am Dienstag, 15. März 2016 um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Herz Jesu, Salinenstraße 11 in Bad Rappenau.
Der Eintritt ist frei; verantwortlich: Martin Sauter
E-Mail: bildungswerk@martin-badrappenau.de
Meditation - Kontemplation - Zen
freitags von 20.00 bis 21.30 Uhr
Gemeindezentrum Herz Jesu, Salinenstr. 11, 74906 Bad Rappenau
Ansprechpartner:
Matthias Kirchgässner, Tel. 07264/205561, mkirchg@online.de
Beate Bosse, Tel. 07264/4771, bosse.beate@web.de
Gesprächsabende, die Kurseelsorge lädt ein
Eine Lebenskrise überwinden - wie geht das?
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer
Mittwoch, 9. März, 19.00 Uhr, Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Prome-
nade 15, Raum der Stille, UG
Tagebuchnotizen zur Passion Christi. Bilder, Klänge und Gebet.
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 16. März, 19.00 Uhr, Salinen-Klinik, Salinenstr. 43, Vor-
tragsraum, B-Bau, Ebene 1 (UG).
Katholischer Kirchenchor Siegelsbach-Hüffenhardt
Zweimal 40-jähriges Sängerjubiläum

Laetare - Freut euch! Unter diesem Thema stand der Gottesdienst 
am 6. März und der Cäcilienchor Siegelsbach-Hüffenhardt freute sich 
an diesem Sonntag besonders, zwei Sängerinnen für ihre langjährige 

Treue zum Kirchenchor würdigen zu können. Isolde Gramling und 
Angelika Müller, beide Sängerinnen im Alt, singen seit nunmehr 40 
Jahren im Chor mit. Aus diesem Anlass sang der Chor in der Messe 
zwei Lieblingslieder der Sängerinnen. Herr Pfarrer Padinjarakadan 
überreichte den Geehrten die Urkunde des Diözesan-Cäcilienver-
bandes der Erzdiözese Freiburg. 1976 trat Isolde Gramling in den 
Kirchenchor ein, als ihre Kinder „aus dem Gröbsten draußen waren“, 
und ist seitdem ununterbrochen dabei. Für Angelika Müller war es 
ganz klar, dass auch sie im Chor mitsingt, den damals ihr Opa Alfons 
Kühner dirigierte, später übernahm ihre Mutter, Rosa Jörg, die musi-
kalische Leitung. Der Kirchenchor gratuliert zu diesem Jubiläum und 
wünscht den beiden Sängerinnen, dass sie mit ihrem Dienst an der 
Musica Sacra weiterhin viel Freude schenken und selbst erfahren 
dürfen.
Konzertabend mit Agape Harmony am 12. März 2016 in Bad 
Rappenau
Nach über 3 Jahren bietet das christliche Ensemble Agape Harmony 
erneut einen besonderen Konzertgenuss zum Wochenende in der 
katholischen Kirche Herz Jesu in Bad Rappenau am Samstag, den 
12. März 2016, um 20.00 Uhr, nachdem das Konzert im Oktober 
wegen Krankheit kurzfristig abgesagt werden musste.
Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.
Agape Harmony, das sind Keyboarder und Kompositeur Wolfgang 
Kailer, seine Frau Susanne mit ihrer gefühlvollen klaren Stimme, 
Sohn Marco am Schlagzeug und Elisabeth Wagner, die mit ihrem 
vitalen Ausdruck begeistert. Neu im Ensemble wirken auch Gitarrist 
& Saxofonist Yossi Tröger sowie Daniel Häffner als Bassist, Bariton-
gitarrist und Sänger mit.
Seit 2010 tritt das Ensemble als professioneller Klangkörper auf. Zahl-
reiche Konzerte im In- und Ausland sowie Fernsehauftritte bestritten 
die Musiker bereits.
Ihr Markenzeichen ist eine musikalische Melange aus Balladen, 
Gospel, Irish Folk, Pop und Lobpreis mit bildstarken Texten, die von 
Glaube, Liebe und Hoffnung sprechen.
Agape Harmony definiert Gottesdienst neu, macht jedes Konzert 
zur musikalischen Seelsorge und sorgt gleichzeitig für mitreißende 
Stimmung.
Außergewöhnlich treffend für das Ensemble ist ein Zitat der deut-
schen Schriftstellerin Bettina von Arnim: „Die Berührung zwischen 
Gott und der Seele ist Musik.“ Bei den Konzerten wird das überzeu-
gend spürbar: Diese Musik lebt.
 

Schulen und Kindergärten

Verbundschule Bad Rappenau
Anmeldetermine der 5. Klassen an der Verbundschule (Gemein-
schaftsschul- oder Realschulzug) in Bad Rappenau 
Die Anmeldetermine der 5. Klassen an der Verbundschule (Gemein-
schaftsschul- oder Realschulzug) in Bad Rappenau, Heinsheimer 
Str. 22, (Schüler-Sekretariat 2. Stock), sind am Mittwoch, 16. März 
2016 von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 15.00 Uhr und am 
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Donnerstag, 17. März 2016 von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 
bis 16.30 Uhr.
Bitte die Grundschulbestätigung (Blatt 4), das Beratungsprotokoll 
(Blatt 5) und die Geburtsurkunde mitbringen.
Bei Alleinerziehenden ist der Sorgerechtsbeschluss vorzulegen.
Bei Schülern, die mit dem Bus befördert werden, bitte Passbild für 
ABO-Antrag mitbringen. 
Um einen schnelleren Anmeldeablauf zu gewährleisten, können Sie 
vorab das Anmeldeformular Klasse 5 ausfüllen und mitbringen. Die-
ses kann auf unserer Homepage 
www.verbundschule-badrappenau.de heruntergeladen werden.
gez. Dieter Vilimek, Schulleiter der Verbundschule

Anmeldung der Schulanfänger 2016
für die Stadt Bad Rappenau mit den Stadtteilen Babstadt, Bon-
feld, Fürfeld, Grombach, Heinsheim, Obergimpern, Treschklin-
gen und Zimmerhof
Mit Beginn des Schuljahres 2016/2017 werden alle Kinder schul-
pflichtig, die bis zum 30. September 2016 das 6. Lebensjahr vollendet 
haben, also im Zeitraum vom 1. Oktober 2009 bis 30. September 
2010 geboren sind. Die zwischen dem 1. Oktober 2010 und 30. Juni 
2011 geborenen Kinder können ohne bürokratische Hürden von 
ihren Eltern zur Schule angemeldet werden und erhalten damit den 
Status eines schulpflichtigen Kindes. Voraussetzung ist allerdings 
ihre Schulfähigkeit.
Auch wenn Ihr Kind vom Schulbesuch zurückgestellt werden soll, 
müssen Sie zur Anmeldung kommen, um den nötigen Antrag zu 
stellen.
Erziehungsberechtigte, deren Kinder konfessionslos sind, werden 
gebeten, bei der Anmeldung mitzuteilen, ob sie die Teilnahme am 
evangelischen oder katholischen Religionsunterricht wünschen.
Bei der Anmeldung sind die Geburtsurkunde oder das Familien-
stammbuch sowie der Vorschuluntersuchungsbogen vorzulegen. 
Bei Bedarf besteht gleichzeitig die Möglichkeit, die Kinder bei der 
Kernzeit- bzw. Hortbetreuung (Bad Rappenau) anzumelden.
Die Anmeldung mit Vorstellung des Kindes wird in den Grundschulen 
der Stadt und den Ortsteilen wie folgt durchgeführt:
Bad Rappenau Donnerstag, 10.3. 14.00 - 16.30 Uhr Grundschule 

Bad Rappenau
Babstadt/
Treschklingen

Donnerstag, 17.3. 13.00 - 15.00 Uhr Grundschule 
Babstadt

Fürfeld Mittwoch, 16.3. 8.30 - 10.30 Uhr Grundschule 
Fürfeld

Grombach Dienstag, 5.4. 14.00 - 15.00 Uhr Grundschule 
Grombach

Zimmerhof Mittwoch, 9.3. 16.00 - 17.00 Uhr Grundschule 
Zimmerhof

gez. Dipl.-Päd. Dieter Vilimek, geschäftsführender Schulleiter des 
Bezirks Bad Rappenau

Vereinsnachrichten

Feuerwehrkapelle Hüffenhardt

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung der Feuerwehr- und Jugendkapelle 
Hüffenhardt am Samstag, 19. März 2016 um 20.00 Uhr im Vereins-
raum der Mehrzweckhalle Hüffenhardt werden hiermit alle aktiven 
Musiker/-innen, Jugendkapellenmusiker/-innen sowie deren Eltern 
und Ehrenmitglieder recht herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
  1.	 musikalische Eröffnung durch die Jugendkapelle
  2.	 Begrüßung
  3. 	 Totenehrung
  4. 	 Bericht des Vorsitzenden
  5. 	 Bericht des Dirigenten
  6. 	 Bericht der Jugendleiterin
  7. 	 Bericht der Rechnungsführerin

  8. 	 Bericht der Kassenprüfer
  9. 	 Bericht der Schriftführerin
10. 	 Aussprache zu den einzelnen Berichten
11. 	 Grußworte
12. 	 Entlastung des Gesamtvorstandes
13. 	 Ehrungen
14. 	 Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum 12. März  
2016 schriftlich beim Vorsitzenden Frank Hofmann, Rodholz 9, 74928 
Hüffenhardt-Kälbertshausen eingereicht werden.
Über eure Anwesenheit freue ich mich.
Frank Hofmann, 1. Vorsitzender

Förderverein Jugendkapelle Hüffenhardt 
Jahreshauptversammlung 19. März 2016
Am Samstag, 19. März 2016, findet die Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins Jugendkapelle Hüffenhardt statt. Die Versamm-
lung findet um 19.30 Uhr im Vereinsraum bei der Mehrzweckhalle 
Hüffenhardt statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen
1. 	 Eröffnung und Rückblick durch den 1. Vorsitzenden
2. 	 Bericht der Schriftführerin
3. 	 Kassenbericht
4. 	 Bericht der Kassenprüfer
5. 	 Aussprache zu den Berichten
6. 	 Entlastung der Vorstandschaft
7. 	 Wahlen der Gesamtvorstandschaft
8. 	 Beschlussfassung über vorliegende Anträge
9. 	 Verschiedenes
Anträge der Mitglieder zur Tagesordnung sollten bis spätestens eine 
Woche vor der Mitgliederversammlung beim Vereinsvorstand schrift-
lich eingereicht werden.
Spätere Anträge - auch während der Mitgliederversammlung gestell-
te Anträge - müssen auf die Tagesordnung gesetzt werden, wenn in 
der Mitgliederversammlung die Mehrheit der erschienenen stimmbe-
rechtigten Mitglieder der Behandlung der Anträge zustimmt (Dring-
lichkeitsanträge).
Alle Mitglieder sind zu dieser Zusammenkunft herzlich eingeladen. 
Willkommen sind auch die „Zöglinge“ und Eltern der Jugendkapelle, 
die aktiven Musiker/-innen der Feuerwehrkapelle sowie alle an un-
serer Arbeit und der Förderung der Blasmusik Interessierten.
Walter Neff, 1. Vorsitzender

Hüffenhardter Carnevalsverein

Jahreshauptversammlung 2016
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung des Hüffenhardter Carne-
valvereins am Freitag, 8. April 2016 um 20.00 Uhr in der Brunnen-
stube Eser laden wir alle Mitglieder und Freunde herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
  1.	 Begrüßung
  2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
  3.	 Bericht der Schatzmeisterin
  4.	 Bericht der Kassenprüfer
  5.	 Aussprache zu den Berichten
  6.	 Grußworte des Bürgermeisters oder seines Vertreters
  7.	 Entlastung der Gesamtvorstandschaft
  8.	 Neuwahlen 
  9.	 Ehrungen
10.	 Anträge, Wünsche, Verschiedenes
Anträge und Wünsche zu dieser Jahreshauptversammlung können 
bis spätestens 1.4.2016 schriftlich bei Sigrid Zimmermann, Reisen-
gasse 6, 74928 Hüffenhardt eingereicht werden.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung sowie über alle Anregun-
gen und Vorschläge, die in der Versammlung besprochen werden 
können.
HCV-Vorstandschaft
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KKS Hüffenhardt e.V.

Kreismeisterschaft 2016
Die Kreismeisterschaften 2016 sind in vollem Gang und hier sind die 
ersten Zwischenergebnisse
Luftgewehr - Herren  Ringe
4. Platz Geml Christian 374  
19. Platz Braun Marius 349  
23. Platz Pfeiffer Boris 328  
Luftgewehr - Herren Mannschaft 
4. Platz KKS Hüffenhardt 1051  
Geml Christian, Braun Marius, Pfeiffer Boris
Luftgewehr - Damen 
1. Platz Müller Michaela 381  
2. Platz Ebend Melanie 378  
3. Platz Knäpple Sonja 374  
Luftgewehr - Damen Mannschaft 
1. Platz KKS Hüffenhardt 1133  
Müller Michaela, Ebend Melanie, Knäpple Sonja
 Luftgewehr - Jugend
1. Platz Wolf Hannes 368  
2. Platz Schneider Marius 348  
4. Platz Ihrig Kevin-Luca 324  
Luftgewehr - Jugend Mannschaft 
1. Platz KKS Hüffenhardt 1040  
Wolf Marius, Schneider Marius, Ihrig Kevin-Luca
Luftgewehr - Junioren B männlich
2. Platz Leinberger Finn 367  
3. Platz Schneider Jonas 361  
Luftgewehr Auflage - Senioren A 
2. Platz Müller Wolfgang 288  
Luftgewehr Auflage - Senioren B
1. Platz Schneider Rudolf 298  
4. Platz Herbold Wolfgang 291  
5. Platz Peischl Karl 262  
Luftgewehr Auflage - Senioren B Mannschaft 
2. Platz KKS Hüffenhardt 846  
Schneider Rudolf, Sigmann Berthold, Peischl Karl
Luftgewehr Auflage - Senioren C 
5. Platz Sigmann Berthold 286  
Zimmerstutzen Auflage - Senioren A 
1. Platz Müller Wolfgang 280  
Zimmerstutzen Auflage - Senioren B 
1. Platz Herbold Wolfgang 278  
Luftpistole - Herren 
5. Platz Kieser Mario 359  
10. Platz Fülz Stephan 355  
23. Platz Pfeiffer Boris 305  
Luftpistole - Herren Mannschaft 
3. Platz KKS Hüffenhardt 1019  
Kieser Mario, Fülz Stephan, Pfeiffer Boris
Luftpistole - Altersklasse  
3. Platz Kratz Marco 352  
5. Platz Ebend Bernhard 348  
Luftpistole - Senioren 
1. Platz Fülz Günter 358  
2. Platz Geörg Erhard 351  
Luftpistole - Senioren II 
1. Platz Bräuchle Gerhard 360 NR
4. Platz Schneider Rudolf 330  
5. Platz Peischl Karl 330  

Luftpistole - Altersklasse Mannschaft 
1. Platz KKS Hüffenhardt 1070  
Bräuchle Gerhard, Fülz Günter, Kratz 
Marco
2. Platz KKS Hüffenhardt 2 1029  
Geörg Erhard, Ebend Bernhard, Schneider Rudolf
Luftpistole Auflage - Senioren A 
2. Platz Gaul Horst 281  
3. Platz Schneider Herbert 273  
Luftpistole Auflage - Senioren B 
1. Platz Bräuchle Gerhard 293 NR
2. Platz Schneider Rudolf 287  
5. Platz Peischl Karl 273  
Luftpistole Auflage - Senioren B Mannschaft 853 NR 
Bräuchle Gerhard, Schneider Rudolf, Peischl Karl
Luftpistole Auflage - Senioren C 
4. Platz Sigmann Berthold 266  
Mehrschüssige Luftpistole - Herren 
2. Platz Pfeiffer Boris 44  

Herzlichen Glückwunsch!

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Hallo LandFrauen,
am Montag,14.3.2016 geht es zu Gabi Ripp nach Obrigheim. Der 
Kreativabend mit Vortrag beginnt um 19.00 Uhr. Wir werden eine 
floristische Dekoration für den Frühling herstellen.
Bitte eine Zweigschere, Heißklebepistole (wer hat), eine normale 
Schere und den Geldbeutel mitbringen.
Wir treffen uns jeweils um 18.45 Uhr in Hüffenhardt an der Grund-
schule und in Kälbertshausen am Rathaus, um Fahrgemeinschaften 
zu bilden.
Wer noch nicht angemeldet ist, bitte bis 10.3.2016 bei Gabi Ripp, Tel. 
06261/7359 anmelden. Interessierte Frauen sind herzlich eingeladen.
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerkes 
statt.

Sportverein Kälbertshausen
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SV Kälbertshausen 
findet am Sonntag, 13.3.2016 im Durstigen Geißbock in Kälberts-
hausen statt. Beginn ist um 19.00 Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des 1.Vorsitzenden
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Aussprache zu den Berichten
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Verschiedenes
Klaus Kellner, 1. Vorsitzender
Freizeitsportgruppe
Da am kommenden Freitag, 11.3., die Sporthalle außerplanmäßig 
belegt ist, treffen sich die Mitglieder der Freizeitsportgruppe zu einer 
Wanderung. Alle, die gerne mitwandern möchten, sind dazu einge-
laden. Treffpunkt ist um 18.30 Uhr am Lindenbaum beim Rathaus.
Klaus Kellner

VdK Ortsverband Hüffenhardt-Kälbertshausen
Der Ortsverband informiert
VdK auf IBO-Messe
Der VdK präsentiert sich auf der großen Frühjahrsmesse IBO in 
Friedrichshafen vom 16. bis 20. März 2016 in Halle A4/Stand 609 
(Bereich Gesundheit). Neben den Angeboten des Sozialverbands 
wird die VdK-Kampagne für mehr Barrierefreiheit vorgestellt: Besu-
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cher können ihnen bekannte bauliche und sonstige Barrieren online
in die „Landkarte der Barrieren“ eintragen und für Barrierefreiheit in 
Deutschland ihre Stimme am VdK-Messestand abgeben. Beim Mes-
segewinnspiel des Sozialverbands winkt als Hauptpreis ein Wochen-
endaufenthalt im barrierefreien Hotel Magnetberg Baden-Baden. 
Tageweise gibt es Wohn- und Sozialberatung durch Experten am 
VdK-Stand. 
Weitere Informationen unter www.vdk.delbv-suedwuerttemberg.
www.weg-mit-den-barrieren.de und www.ibo-messe.de.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining in Haßmersheim
Wir bitten um Beachtung: Am kommenden Samstag, 12.3.2016 fällt 
das Aktiventraining von 18.30 bis 19.30 Uhr aus. Zudem veranstalten 
wir an diesem Samstag für die Kinder des Übergangs- und Jugend-
training jeweils eine „Spaß- und Spielstunde“. Lasst euch überra-
schen, welche Wasserspiele die Betreuer für euch vorbereitet haben.
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt:
Schwimmkurs:	 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining:  	 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining	 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining	 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).

Nachruf
Mit großer Bestürzung erreichte uns in der letzten Woche die Nach-
richt vom viel zu frühen Tod unseres Präsidenten des DLRG-Landes-
verbandes Württemberg e.V., Bruno Bietz.
Mit Bruno verlieren wir einen DLRG-Kameraden, der stets ein offenes 
Ohr für die Belange unserer Ortsgruppe hatte und uns seit Jahren 
freundschaftlich verbunden war.
Unser Mitgefühl gilt in diesen Stunden seiner Frau und seinen Söh-
nen.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.
Gundelsheim, im März 2016

Skiclub Obrigheim
Der Skiclub Schoßberg Obrigheim hat leider eine kurzfristige Ände-
rung in seinem Programm für März bekannt zu geben. Betroffen 
ist die Tagesfahrt am 9.3.2016 sowie die Abschlussfahrt ins Pitztal, 
welche für den 10. bis 13.3.2016 geplant war. Aufgrund der kurz-
fristigen Absage durch das Hotel im Pitztal ist die Ausfahrt am 10. 
bis 13.3.2016 abgesagt. Da für diesen Termin weder im Pitztal noch 
in anderen Skigebieten eine Unterkunft gefunden werden konnte, 
wurde entschieden, diese Ausfahrt erneut am 31.3. bis 3.4.2016 zu 
gleichen Bedingungen anzubieten. Daher besteht auch die Möglich-
keit für diese Ausfahrt noch Plätze zu buchen. Die neue Unterkunft ist 
im Hotel „Lammwirt“ in Jerzens, welche noch viel näher am Skigebiet 
Hochzeiger liegt. Dadurch lassen sich durch eine direkt vor dem Haus 
befindliche Ski-Bushaltestelle auch individuelle Zeitpläne realisieren.
Die am 2.4. geplante Tagesfahrt muss dadurch ebenfalls abgesagt 
werden. Ob diese am 9.4. nachgeholt werden kann, ist derzeit in 
Prüfung. Bitte beobachten Sie dazu auch unser Programm auf der 
Internetseite beziehungsweise die nächsten Ausgaben des Wochen-
blattes.
Zur optimalen Vorbereitung auf die Wintersaison sowie zur Verbes-
serung der persönlichen Fitness findet bis zum 25. März 2016 jeden 
Mittwoch in der Neckarhalle in Obrigheim eine Skigymnastik unter 
der Leitung qualifizierter Trainer statt. Jeweils im Anschluss ab 20.00 
schließt sich das Volleyballspiel an. Alle Alters- und Fitnessgruppen 
sind herzlich willkommen, Gemeinschaft sowie Spaß am Spiel ste-
hen im Vordergrund.
Die Tagesfahrt am 19.3.2016 in schneesichere Skigebiete im Allgäu 
findet wie geplant statt. Eventuell sind für diese auch noch Plätze frei.
Die Anmeldung sowie nähere Informationen zu diesen und weiteren 
Ausfahrten und Veranstaltungen finden Sie unter
www.skiclub-obrigheim.de

Allgemeine Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
(ABSH)
Schwerbehindertenausweis und dessen Merkzeichen
Einladung zum offenen Treff der Allgemeinen Blinden- und Seh-
behindertenhilfe e.V. (ABSH) - Landesverband für Menschen mit 
Behinderungen - Regionalgruppe Baden 
Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle ihre Mitglieder und 
interessierte Bürgerinnen und Bürger zum offenen Treffen am Sams-
tag, 12. März 2016 ein. Wir dürfen ab 15.00 Uhr als Referenten Herrn 
Steffan Brunner des Landratsamtes Karlsruhe zum Thema „Schwer-
behindertenausweis und dessen Merkzeichen“ begrüßen. Hinter 
jedem Merkzeichen verbirgt sich natürlich kein Geheimnis ,sondern 
wird von Herrn Brunner als Fachmann vom Landratsamt erläutert. 
Treffpunkt: Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2, 76137 Karlsruhe.
Unsere Mitglieder sind aus den Landkreisen Rhein-Neckar-Kreis, 
Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, Rastatt, Ortenaukreis, 
Emmendingen, Lörrach, Waldshut, Breisgau-Hochschwarzwald 
sowie den Stadtkreisen Mannheim, Karlsruhe, Heidelberg, Pforz-
heim, Baden-Baden und Freiburg.
Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze Anmel-
dung bei mir dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: Tele-
fon 0721/1329699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de.
Näheres über die Arbeit der ABSH erfahren Sie auf unserer Home-
page unter www.abs-hilfe.de
Es freut sich auf breites Interesse auch vonseiten der Bevölkerung
Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

Sonstige Bekanntmachungen

Infoabend der Bürgerinitiative i. Gr.
„Pro Lebensraum großer Wald“
Hüffenhardt, Kälbertshausen und Umgebung
Wir wollen besorgten Bürgerinnen und Bürgern aus Hüffenhardt, 
Kälbertshausen und Umgebung Gehör verschaffen.
Hierzu möchten wir Sie am

Freitag, 11.3.2016 um 19.00 Uhr
in das Bürgerhaus (Sporthalle) Kälbertshausen,

Hälde, 74928 Hüffenhardt-Kälbertshausen einladen.
Wir wollen die Bürgerinnen und Bürger informieren, bevor wich-
tige und irreparable Gemeinderatsbeschlüsse zulasten von 
Mensch, Landschaft, Natur und zum Nachteil der Zukunftsfähig-
keit nachfolgender Generationen getroffen werden.
Wesentliche Punkte der Informationen sind:
-- Natur- und Artenschutz im „großen Wald“
-- Gesundheitsrisiken ( Infraschall, Schallimmissionen )
-- Wirtschaftlichkeit
-- Immobilienwertverlust
-- Bürgerbeteiligungsmodell

Armin Hagendorn, Bernd Siegmann, Thorsten Ruf, 
Hüffenhardt-Kälbertshausen
Mitglieder der BI-Lenkungsgruppe

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegen folgende Prospekte bei:
R + B Seniorendienste
Autohaus Gramling
CDU
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Windpark Hüffenhardt
Wichtige neutrale Information zur Gesamtthematik sind 
auf www.hiffelde-live.de nachzulesen. 
Weitere Beiträge/Quellen (pro und kontra) sind jederzeit 
willkommen. Diskussionen zur Thematik können sachlich 
im WK-Forum geführt werden.
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Neckar-Odenwald-Kliniken

Norbert Mischer bleibt bis 2020 Geschäftsführer
Hüffenhardt. (pm/red). Norbert 
Mischer (53) bleibt bis Ende 
2020 Geschäftsführer der Neckar- 
Odenwald-Kliniken. Das hat der 
Kreistag mit großer Mehrheit in 
einer nichtöffentlichen Sitzung in 
Hüffenhardt beschlossen. Grund-
lage hierfür ist die Verlängerung 
der seit 2013 bewährten Zusam-
menarbeit mit der EconoMedic 
AG (Bayreuth/München).

Die Neckar-Odenwald-Kliniken 
mit den Krankenhausstandorten 
Mosbach und Buchen sowie dem 
Wohn- und Pflegezentrum in Hüf-
fenhardt setzen damit ausdrücklich 
auf Kontinuität. So ist sicherge-
stellt, dass Geschäftsführer Norbert 
Mischer, der im November 2013 als 
Sanierer in den Odenwald gekom-
men war und inzwischen auch pri-
vat in Mosbach heimisch geworden 
ist, seine erfolgreiche Arbeit weiter 
fortsetzen kann. Der Kreistag folg-
te einer entsprechenden Beschluss- 
empfehlung des Aufsichtsrats 
der Kliniken, der schon Anfang 
Februar in dieselbe Richtung  
votiert hatte.
Unmittelbar im Anschluss an die 
Entscheidung des Kreistags wurde 
der neue Vertrag, der eine Laufzeit 
bis zum 31. Dezember 2020 hat, 
durch den Aufsichtsratsvorsitzen-
den der Neckar-Odenwald-Kli-
niken, Landrat Dr. Achim Brötel, 
Vorstand Jan Hacker für die Eco-
noMedic AG und Geschäftsführer 
Norbert Mischer vor Ort unter-
zeichnet.

Jahresergebnis 2015
Geschäftsführer Mischer hatte 
zuvor vor dem Kreistag seine bis-
herige Tätigkeit in den Neckar- 
Odenwald-Kliniken bilanziert und 
dabei auch die aktuellen Zahlen 
über das vorläufige Jahresergeb-
nis 2015 vorgelegt, die, sobald der 
Abschlussbericht der Wirtschafts-
prüfer vorliegt, dann allerdings 
förmlich zunächst erst noch in 
öffentlicher Sitzung des Kreistags 
festgestellt werden müssen. Die 
Neckar-Odenwald-Kliniken wer-
den demnach das Geschäftsjahr 
2015 voraussichtlich mit einem 
Fehlbetrag von rund 5,2 Mio. 
Euro abschließen. Das wären zwar 
rund 400.000 Euro schlechter als 

geplant, aber deutlich besser als in 
der Hochphase der Krise vor drei 
Jahren. Ursächlich für die planab-
weichende Entwicklung war insbe-
sondere die Belegungssituation im 
2. Halbjahr 2015. Inzwischen sind 
beide Krankenhäuser aber wieder 
sehr gut ausgelastet.

Ein starker Partner
Landrat Dr. Brötel zeigte sich nach 
der Entscheidung überzeugt, dass 
die Fortsetzung der Zusammenar-
beit der richtige Weg ist: „Mit der 
EconoMedic AG haben wir einen 
starken Partner zur Seite. Damit 
bleibt uns nicht nur Herr Mischer 
als allseits anerkannter Geschäfts-
führer erhalten, sondern wir kön-
nen uns auch auf das nicht zu 
unterschätzende Netzwerk einer 
Firma verlassen, die deutschland-
weit zu den am stärksten wach-
senden Unternehmen auf dem 
Gesundheitssektor gehört. Dass 
wir unsere Zusammenarbeit nun 
verstetigten, ist für mich zugleich 
ein ungemein wichtiges Signal für 
Mitarbeiter wie Patienten, aber 
auch für die niedergelassenen Ärz-
te und die Krankenkassen.“
Geschäftsführer Norbert Mischer 
freut sich auf seine weitere Tätig-
keit bei den Neckar-Oden-
wald-Kliniken: „Ich habe hier ein 
sehr engagiertes und motiviertes 
Team vorgefunden, das medizi-

nisch, pflegerisch und therapeu-
tisch eine wirklich ganz hervorra-
gende Arbeit leistet. Gemeinsam 
mit allen Beteiligten will ich mich 
deshalb auch künftig dafür einset-
zen, die Neckar-Odenwald-Kli-
niken im Interesse der Menschen 
vor Ort nicht nur in kommunaler 
Trägerschaft zu erhalten, sondern 
sie auch inhaltlich weiterzuent-
wickeln. Dafür enthält gerade das 
medizinische Gesamtkonzept, das 
wir zusammen erarbeitet haben, 
viele wichtige Ansätze“.  Für Vor-
stand Jan Hacker von der Econo-
Medic AG ist die Vertragsverlänge-
rung ein klarer Vertrauensbeweis: 

„Wir werden auch in den kommen-
den Jahren unsere Anstrengun-
gen unverändert fortsetzen, um 
die Neckar-Odenwald-Kliniken 
in eine gute Zukunft zu führen“. 
In einem Punkt waren sich sämtli-
che Fraktionsvorsitzenden aber mit 
Landrat Dr. Achim Brötel ebenfalls 
einig: „Die Menschen im Neckar- 
Odenwald-Kreis haben es letztlich 
selbst in der Hand, wie es mit ihren 
Kliniken weitergeht. Anhaltend 
hohe oder weiter steigende Patien-
tenzahlen sind nämlich das beste 
Argument überhaupt. An diesem 
Ziel arbeiten wir deshalb täglich 
gemeinsam und mit Nachdruck“.

Die Neckar-Odenwald-Kliniken setzen die bewährte Zusammenarbeit mit Geschäftsführer Norbert Mischer und der 
EconoMedic AG für weitere fünf Jahre fort. Der entsprechende Vertrag wurde unmittelbar im Anschluss an die Ent-
scheidung des Kreistags in Hüffenhardt unterzeichnet. Unser Bild zeigt den Aufsichtsratsvorsitzenden der Kliniken, 
Landrat Dr. Achim Brötel, Klinikgeschäftsführer Norbert Mischer, Vorstand Jan Hacker und Rebecca Sellmann von der 
EconoMedic AG zusammen mit den Fraktionsvorsitzenden Karl Heinz Neser (CDU), Heide Lochmann (SPD), Uwe Stad-
ler (Freie Wähler), Simone Heitz (Bündnis 90/Die Grünen) und Achim Walter (FDP).  Foto: Landratsamt

Bechtle AG

IT-Allianzen in Lateinamerika 
Neckarsulm. (pi/red). Die 
Bechtle AG hat im Rahmen 
ihrer globalen IT-Allianz zwei 
neue Partnerschaften in Latein-
amerika geschlossen. 

In Mexiko kooperiert Becht-
le mit Compucentro mit Sitz 
in Mexiko-Stadt. Das Unter-
nehmen besteht seit 1989, 
beschäftigt rund 150 Mitarbei-
ter und erwirtschaftete 2015 

einen Umsatz von 45 Millio-
nen US-Dollar. Hinzu kommt 
eine weitere Kooperation mit 
Microware in Brasilien. Der 
1984 gegründete IT-Dienstleis-
ter erzielte 2015 mit 130 Mit-
arbeitern einen Umsatz von 50 
Millionen US-Dollar, hat Stand-
orte in den strategisch wichtigen 
Städten Brasilia, São Paulo sowie 
Rio de Janeiro und bedient von 
dort Kunden im ganzen Land. 
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www.bestattungshilfe-wuscher.de

Odenwaldstr. 55 · 69412 Eberbach · Tel. 06271 80 99 550
Hauptstr. 36 · 74928 Hüffenhardt · Tel. 06268 92 84 15

Ihr Bestatter im Neckartal

Grabgestaltung ist Ansichtssache.
Was wo erlaubt ist, erfahren Sie bei uns.

Foto: iStock/Thinkstock

Foto: pixabay

Manchmal, da scheint sie ganz stille zu stehn,

dann läuft sie davon uns behende.

Beständig an ihr nur ist das Werden, Vergehn -

sie kennt keinen Anfang, kein Ende.

Ein Wimpernschlag nur, und sie lässt uns zurück,

im Meer der entschlafenen Seelen.-

Das Schicksal hält kein noch so flehender Blick - 

   davon ab, uns‘re Tage zu zählen!

Niemals sah je einer von uns ihr Gesicht,

sie ist nicht zu fühlen, zu fassen.

Sie kennt nicht die Nacht, noch kennt sie das Licht;

Sie weiß nichts vom Lieben und Hassen.

Die Zeit

Die Zeit webt am Saum der Unendlichkeit,

und das Schicksal reicht geschwind ihr den Faden.

Die zwei sind ein Paar für die Ewigkeit -

auserwählt und von Gottes Gnaden.

von Paul Herzog

Respektiere bitte die Stille auf dem Friedhof.
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Viele weitere Vorteile und Partner fi nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt profi tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis 
(gilt für die Kombikarte, das Museum oder IMAX)
Museumsplatz, 74889 Sinsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öff entliche Stadtführung 
in Bad Wimpfen
Carl-Ulrich-Straße 1, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Römermuseum Osterburken
Sie erhalten 1 € Nachlass 
auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstraße 4, 74706 Osterburken

Städtische Museen Heilbronn
Sie erhalten in der Kunsthalle Vogelmann den 
ermäßigten Eintrittspreis
Allee 28, 74072 Heilbronn

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tages-Pass gratis
Stuttgarter Straße 3, 74172 Neckarsulm

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Erwachsene erhalten 0,50 € Nachlass 
auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

BenneÜ GmbH: Fantasy Minigolf, 
Biergarten & Hochseilgarten 
0,50 € Nachlass auf Fantasy Minigolf & Kinder-
spielwelt sowie 10 % Rabatt auf alle Mietpreise
Im Kurpark, 74906 Bad Rappenau

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Bei einer Vitametik-Erstanwendung für zwei 
Personen zahlen Sie nur für eine Person
Wilhelm-Hauff -Straße 26, 
74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

ÄSTHETIKA – Ihr Haus der Gesundheit 
und Schönheit
10 % Rabatt auf alle Beautybehandlungen
Hauptstraße 19, 74906 Bad Rappenau

Schmitt Fußpfl ege-Praxis
Zu jeder Fußpfl ege mit Fußbad im Wert von 23 € 
erhalten Sie eine Fußmassage gratis
Bismarckstraße 21, 74177 Bad Friedrichshall

Atelier und Galerie BonArThe
10 % Rabatt auf alle Gemälde sowie eine 
Künstlergrußkarte nach Wahl
Kirchhausener Straße 1, 
74906 Bad Rappenau-Bonfeld

Dialogo - Alexandra Köhle
20 % Rabatt auf das erste Stimmcoaching
Scheff elweg 7, 74206 Bad Wimpfen

Wildpark Schwarzach
0,50 € Rabatt auf Einzelkarten und 
1,50 € Rabatt auf Familienkarten
Wildparkstraße, 74869 Schwarzach

Verlosungen
2x2 Karten 
für das Heimspiel der 
TSG Hoff enheim 
vs. Hertha BSC
Spieltermin: 16.04.2016, 15.30 Uhr
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss: Montag, 28.03.2016

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

4x4 Karten 
für das Mannheimer 
Frühlingsfest 2016 
Veranstaltungstermin: 
06.05.2016, 17.00 Uhr
Maimarktgelände Mannheim
Teilnahmeschluss: Mittwoch, 06.04.2016



Heilbronner Harmonie / Stilistische Vielfältigkeit / Viele Hits 

Donovan - eine legendäre Musikerkarriere 
(pt). Auf seiner Retrospective 
– Fifty Year Celebration Tour 
kommt Donovan am Sonntag, 
10. April, um 20 Uhr auch nach 
Heilbronn in die Harmonie.

Schon mit 18 Jahren hatte Dono-
van seinen ersten Hit „Catch the 
Wind“. Seitdem ist der 1946 in 
Schottland geborene Donovan 
Leitch ein gefeierter Popstar und 
Folk Troubadour. In den darauf-
folgenden Jahren veröffentlich-
te Donovan Hits wie „Colours“, 
„Universal Soldier“, „Atlantis“, 
„Mellow Yellow“ und „Sunshi-
ne Superman“. 
Alles begann mit einer Stimme, 
einer akustischen Gitarre und 
einem Lied. Fünf Jahrzehnte 
später hatte Donovan 35 Alben 
aufgenommen: Eines davon 
erhielt Platin, drei davon Gold, 
12 Singles waren in den Top 40, 
10 davon in den Top Ten.
Während seiner legendären Kar-
riere hat Donovans unverwech-
selbare Stimme immer wie-
der einige der erfolg- und ein-
flussreichsten Produzenten in 
Sachen Rockmusik angezogen: 
Mickie Most, Andrew Loog 
Oldham, Jerry Wexler und Rick 

Rubin, um nur einige zu nen-
nen. Früher als andere briti-
sche Musiker interessierte sich 
Donovan für die psychedelische 
Bewegung, und nur ein Jahr, 
nachdem er mit akustischen 
Songs wie „Catch The Wind“, 
„Colours“ und „Josie“ vor allem 
junge Mädchen zum Träumen 
gebracht hatte, veröffentlichte 
er mit dem elektrischen „Sun-
shine Superman“ den ersten 
psychedelisch inspirierten Hit, 
der in den USA die Spitze der 
Charts erklomm und Donovan 
zu einem transatlantischen Star 
machte. Mit jeder neuen erfolg-
reichen Platte bewies Donovan 
seine stilistische Vielfältigkeit – 
von dem fast fröhlich-frechen 
„Epistle To Dippy“, dem zen-
inspirierten Calypso „There Is A 
Mountain“ über das psychede-
lisch-romantische „Wear Your 
Love Like Heaven“, das getrage-
ne, fast pastorale „Jennifer Juni-
per“ bis zur mythologisch inspi-
rierten Hymne „Atlantis“.
2015 ist Donovan nun wieder 
auf Tour in England, auf der er 
50 Jahre im Musikbusiness und 
sein neues Album „Donovan 
Retrospective“ feiert. Donovan  Foto: Agentur

Ausstellung von Dieter Schüno in Bad Rappenau

Malerei und Mischtechnik auf Holz und Leinwand 
(egs). Die Stadt Bad Rappenau 
und der Kunstverein Wasser-
schloss Bad Rappenau laden 
ein zur Ausstellung mit Bil-
dern von Dieter Schüno im 
Wasserschloss Bad Rappenau. 

In Deutschland geboren, stu-
dierte Schüno an der Landes-
kunstakademie in Mainz Gra-
fik, Malerei und Gestaltung. Er 
lebt und arbeitet in Cas Concos, 
Mallorca.

Abstrakte Kompositionen
Seine abstrakten Kompositio-
nen zeugen von hoher Farbkul-
tur. Die Farben werden in Lasur-
technik auf Holz oder Leinwand 
aufgetragen, verschmelzen zu 
Form und Struktur und bieten 
Ausblicke in unendliche Weiten 
und Räume.
Der Künstler zeigte seine Bil-
der in Deutschland, Frankreich, 
Spanien, Russland, Holland 
und in den Vereinigten Staaten. 

Er stellte aus auf den Kunst-
messen von Gent, Zürich und 
Salzburg und auf der UNESCO 
Gala in Neuss. Fernsehsender 
aus Mainz, Baden-Baden und 
Barcelona berichteten über ihn 
und sein Werk. Die Ausstellung 

im ersten Stock des Wasser-
schlosses mit Werken von Die-
ter Schüno ist bis zum 10. April 
immer sonntags von 13.00 bis 
18.00 Uhr sowie nach Vereinba-
rung mit Kurator Michael Stei-
ner, Tel. 01754406095, geöffnet. 

Dieter Schüno, Horizonte 1 Foto: Schüno

Mosbacher Sommer 2016

Stefanie  
Heinzmann
(pt). Seit ihrem 2008er 
Debut Album „Masterplan“ 
zählt Stefanie Heinzmann zu 
den erfolgreichsten, außer-
gewöhnlichsten Sängerin-
nen innerhalb der europä-
ischen Poplandschaft. Mit 
dem Album „Chance Of 
Rain“ liefert die charisma-
tische Schweizerin nun das 
perfekte Allwetter-Album 
ab. Am Samstag, 30. Juli um 
18.30 Uhr, kommt Stefanie 
Heinzmann nach Mosbach 
an den Burggraben. Und 
zu diesem Open-Air-Event 
bringt sie auch Freunde mit: 
Eröffnet wird der Abend von 
dem Schweizer Shooting-
star „Seven“, danach werden 
Luxuslärm unter anderem 
ihr brandneues Album prä-
sentieren und Stefanie Heinz-
mann wird der krönende 
Abschluss des Abends sein.
Info: www.provinztour.de
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Frühjahrsturnier beim TC Waldstadt

Dartssaison eröffnet
Mosbach. (pr/red). Mit dem 
offenen Darts-Frühjahrstur-
nier als erste größere Veran-
staltung eröffnete der Ten-
nisclub Waldstadt die Saison 
2016.

Neben 22 Turnierteilnehmern 
konnte Vereinsvorsitzender 
und Turnierleiter Harald Wild 
auch zahlreiche Zuschauer im 
Vereinsheim begrüßen. Jeder 
der Teilnehmer hatte vier Wett-

kämpfe zu absolvieren. Mit glat-
ten vier Siegen und damit dem 
bestmöglichen Ergebnis konn-
te Florian Wild das Turnier für 
sich entscheiden, mit jeweils 3 
Siegen belegten Alexander Kress 
als Zweiter und Matthias Brand 
die weiteren Plätze. Harald Wild 
dankte im Anschluss an die Sie-
gerehrung allen Mitwirken-
den für die Teilnahme und fai-
re Spielweise.

Sieger des diesjährigen Darts-Frühjahrsturniers beim TC Waldstadt wurde Flo-
rian Wild (Mitte), daneben die Platzierten Alexander Kress (l.) und Matthias 
Brand (r.). Außen Vorsitzender Harald Wild (l.).  Foto: TC Waldstadt

Deutsche Hallenmeisterschaften der Leichtathletik

Jungfleisch siegt im Hochsprung, Reh holt Silber über 3000 Meter
(pm/red). Ein Titel, eine Vize-
meisterschaft und vier Bronze-
medaillen waren die Ausbeute 
der baden-württembergischen 
Athleten am zweiten Tag der 
Deutschen Hallenmeisterschaf-
ten Ende Februar in Leibzig.

Ihrer DM-Titelsammlung fügte 
Hochspringerin Marie-Laurence 
Jungfleisch vom VfB Stuttgart 
einen weiteren Hallentitel hinzu. 
Sie beeindruckte mit einem sau-
beren Sprung über ihre Sieges-
höhe von 1,95 Meter. Bei ihrem 
letzten – diesmal noch gerisse-
nen - Versuch über 1,98 zeigte 
sie, in welch guter Verfassung sie 
derzeit ist.
In ebenso guter Form befindet 
sich auch Alina Reh vom SSV 
Ulm 1846. Zwar musste sich die 
U20 Europameisterin des ver-

gangenen Jahres in Leipzig über 
3.000 Meter Konstanze Klos-
terhalfen, die bei ihrem Titel-
gewinn eine neue europäische 
U20 Hallenbestleistung aufstell-
te, geschlagen geben. Trotzdem 
beeindruckte Reh als Vizemeis-
terin mit neuer persönlicher 
Bestmarke von 9:00,58 Minuten.
Bronze gab es für Christoph 
Kessler von der LG Region Karls-
ruhe über 800 Meter in 1:50,76 
Minuten, über 1.500 Meter für 
Stefan Hettich vom TSV Goma-
ringen in 3:51,60 Minuten, 
für Florian Gaul vom VfL Sin-
delfingen im Stabhochsprung 
mit 5,50 Meter sowie für die 
4x200-Meter-Staffel der MTG 
Mannheim in 1:25,89 Minuten. 
Knapp an einer Medaille vor-
bei schrammte im 1500-Meter-
Finale der Frauen Hanna Klein 

von der SG Schorndorf. In einem 
auf den ersten 1000 Metern der 
Distanz völlig verbummelten 
Rennen verpasste die Schorn-

dorferin den richtigen Moment 
für den Antritt und musste mit 
Rang 4 in 4:38,09 Minuten vor-
lieb nehmen.

Alina Reh vom SSV Ulm 1846 gewann im 5000-Meter-Lauf die Deutsche Vize-
Meisterschaft für den württembergischen Leichtathletikverband. 
 Symbolfoto: mda/Archiv

Anmeldung läuft

Wfv-Fußball-Camp in den Osterferien
(pr/red). „Action! Fußball! 
Spaß!" Unter diesem Motto 
bietet der Württembergische 
Fußballverband Fußball-
Camps für Kinder an. Den 
Auftakt bildet das viertägige 
Osterferien-Camp vom 29. 
März bis 1. April.

Das Camp richtet sich an Jun-
gen und Mädchen im Alter von 
9 bis 14 Jahre. Wer Spaß am 
Fußballspielen von morgens 
bis abends sucht, ist hier genau 
richtig.  Im Vordergrund ste-

hen das Spiel mit dem Ball und 
die Verbesserung individueller 
Techniken. Ein Team von lizen-
zierten Fußballtrainern betreut 
die Teilnehmer/innen rund 
um die Uhr. Mit viel fachlicher 
Erfahrung und nach neuesten 
Trainingsmethoden kümmern 
sie sich um den Fußballnach-
wuchs. Alle Teilnehmer kön-
nen in altersgemäßer, spiele-
rischer Form ihre fußballeri-
schen Fähigkeiten verbessern 
und sich in Leistungstests und 
Wettbewerben erproben. 

Unterbringung und Training 
erfolgen in der Sportschu-
le Ruit in Ostfildern vor den 
Toren Stuttgarts. Hier findet 
sich ein gutes Umfeld, mit bes-
ten Trainingsplätzen und wei-
teren Freizeitangeboten. Das 
Angebot umfasst eine sportler-
gerechte Vollverpflegung sowie 
Getränke.

Kosten und Anmeldung
Kosten: 269,- € je Teilnehmer. 
Sonderermäßigungen sind 
möglich, wenn Geschwister 

zeitgleich teilnehmen oder ein 
Verein mind. 5 Spieler zum 
Camp anmeldet. Die Anmel-
dungen werden in der Reihen-
folge des Eingangs berücksich-
tigt. Anmeldungen und weite-
re Informationen finden unter 
www.wuerttfv.de/camps.

Mehr Infos
Weitere Fragen? Oliver Deut-
scher, Tel. 0711 22764-43, 
E-Mail: o.deutscher@wuerttfv.
de steht für Auskünfte zur Ver-
fügung
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www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
 heimisch.

hochwertig.
gesund.

Alles für die Füße
 orthopädische Maßschuhe
 orthopädische Schuhzurichtungen
 Einlagen nach Maß und Gips
 Diabetesversorgung
 Kompressionsstrümpfe
 Bandagen
 moderne Schuhreparaturen

Orthopädie – Schuhmacherei
74906 Bad Rappenau, Kirchplatz 28
Telefon 07264 6601 und 07138 7256

74206 Bad Wimpfen, Hauptstr. 57 - 59
Telefon 07063 6634

www.schuhhaus-leopold.de

FIT, SCHÖN UND GESUND

(KKH). Wer Kinder fragt, ob 
sie Lust auf eine Wanderung 
haben, wird oft mit einem ab-
schätzigen Blick abgestraft. 
Dabei zählt Wandern laut ei-
ner Studie vom Wirtschafts-
ministerium und Deutschen 
Wanderverband hierzulande 
zu den beliebtesten Outdoor-
Aktivitäten – und das das 
ganze Jahr über. Mehr als die 
Hälfte der Deutschen wandert 
gern und regelmäßig, legt pro 
Jahr geschätzte 5,6 Milliarden 
Kilometer zurück. Die Palette 
an Wandermöglichkeiten zwi-
schen Nord- und Ostsee und 
Bodensee ist breit, reicht von 
flachen Küstenpfaden über 
hügelige Landschaften bis hin 
zu Gipfeltouren. „Wandern ist 
ein Allroundtalent für unse-
ren Körper, trainiert Herz und 
Kreislauf, fördert den Stoff-
wechsel, stärkt das Immunsys-
tem, hilft beim Abnehmen und 

tut der Seele gut“, sagt Markus 
Kuhn vom KKH-Serviceteam 
in Heilbronn. Mit ein paar 
Tricks lassen sich auch Kinder 
für das Wandern begeistern. 
„Machen Sie ihnen vorab Lust 
aufs Wandern und wecken Sie 
ihre Neugierde. Erzählen Sie 
von eigenen Tour-Erlebnissen. 
Kaufen Sie gemeinsam Wan-
derausrüstung wie gut sitzen-
de Wanderschuhe und einen 
Rucksack. Und arbeiten Sie 
gemeinsam Routen aus, bei der 
die Wünsche der Kinder be-
rücksichtigt werden“, so Kuhn. 
Für das Wandern mit Kindern 
ist das Eineinhalbfache der 
Gehzeit von Erwachsenen ein-
zuplanen. Mit Kindern bis 10 
Jahre sollten drei, vier Stunden 
Gehzeit nicht überschritten 
werden. Ältere Schulkinder 
können längere Zeit wandern. 
Das Geh-Tempo sollten die 
Jüngsten vorgeben.

Wanderlust bei Kindern wecken

Foto: TK/Archiv

(pi/red). Wer auf selbst ge-
pflückte Kräuter zurückgreifen 
möchte, sollte die individuellen 
Pflückzeiten der Gewächse be-
achten. Je nach Jahreszeit vari-
ieren die Wirkungen der Pflan-
zen stark. Dabei auch immer 

auf die Dosis und eventuell 
giftige Pflanzendoppelgänger 
achten. Auf Nummer sicher 
gehen Anhänger der Natur-
heilkunde mit medizinisch 
kontrollierten Produkten aus 
der Apotheke.

Kräuterhexen, aufgepasst!

(KKH/red). Matschen im 
Sandkasten, Herumtoben auf 
dem Spielplatz oder Basteln im 
Kinderzimmer – Kinder lie-
ben es, nach eigener Lust und 
Laune zu spielen. „Das ist gut 
so, denn Spielen ist die bes-
te Gesundheitsprävention für 
Kinder. Es fördert die geistige 
Entwicklung, trainiert die Mo-
torik und steigert die körperli-
che Fitness“, sagt Markus Kuhn 
vom KKH-Serviceteam in 
Heilbronn. Auf spielerische Art 

und Weise werden durch die 
Bewegung nicht nur das Herz- 
Kreislaufsystem gestärkt und 
die Muskeln und Gelenke ge-
festigt, sondern auch die Denk-
leistung und die Gehirnaktivi-
tät angeregt. Insbesondere das 
Spielen an der frischen Luft 
sorgt für gute Abwehrkräfte. 
Außerdem trägt es dazu bei, 
dass die Kleinen in der Regel 
mit einem gesunden Appetit 
nach Hause kommen und in 
einen erholsamen Schlaf fallen.

Spielen und Laufen machen Kinder gesund
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Exklusiv für Inhaber der NUSSBAUMCARD

VERLOSUNG

Mannheimer Frühlingsfest

06.05.2016 | 19 Uhr | Maimarktgelände Mannheim

4x4 Karten 

Es werden 4x4 Karten verlost. 
Teilnahmeberechtigt sind Inhaber der NussbaumCard, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren 
Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und unter www.nussbaum-slr.de, 
unter dem Themenbereich „Leser” veröffentlicht.

Teilnahmeschluss: Mittwoch, 06.04.2016

Jetzt teilnehmen über 
www.VorteilePlus.de/
Verlosungen

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG | Opelstraße 29 | 68789 St. Leon-Rot

Ein Geschäftsbereich der in.Stuttgart 
Veranstaltungsgesellschaft mbH & Co. KG0711-2 555 555 · easyticket.de

Musik, Sport, Theater, Unterhaltung, Musical ... Eintrittskarten für Veranstaltungen in ganz Baden-Württemberg!

Unsere Osteraktion:

Tickets versandkostenfrei 

easyticket.de/OSTERN 

oder 0711 / 2 555 555 

Stichwort OSTERN

Aktionszeitraum 10.–24.3.2016

Kaufe Pelze aller Art
zahle 500 - 8.000 € in bar, darüber hinaus kauft die 

Fa. Schwarz Orientteppiche, Ölgemälde, Schreib- und 
Nähmaschinen, alles aus Omas Zeiten. Zinn, Silber, 

Goldschmuck jeglicher Art. Wir garantieren Ihnen eine 
seriöse Abwicklung mit Barzahlung

Telefon 0157 36781503



 



30. Buschenschank
der Donauschwaben Mosbach

Die Donauschwaben Mosbach laden
von Mittwoch, 16. März 2016
bis Mittwoch, 23. März 2016

die gesamte Bevölkerung zum Buschenschank ein.

Der Buschenschank ist täglich ab 17 bis 23 Uhr,
sonntags ab 11 bis 14 Uhr  und 17 bis 21 Uhr geöffnet.

Zu ungarischen Weinen bieten die Donauschwaben Mosbach 
heimatliche Spezialitäten aus dem Donauraum.  

Telefonische Anmeldungen bitte an folgende Telefon-Nummern:
• Anton Kindtner, 06261 17620
• Haus der Donauschwaben Mosbach, 06261 12286

Die Donauschwaben Mosbach freuen sich auf Ihren Besuch!

Anzeigen helfen verkaufen!
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Sie heiraten? 

Und können noch nicht tanzen?
Wir bieten für jedes Brautpaar

individuelle Tanzstunden an und bereiten Sie 
entspannt und sicher auf Ihren großen Tag vor!

Termine nur nach Absprache, sprechen Sie uns an!
Raiff eisenstr. 6, 74906 Bad Rappenau 
Telefon 07264 2081602 
info@dance-dietanzschule.de

Anzeige
Der Hochzeitstag ist der wohl 
schönste Tag im Leben! 
Um diesen Tag noch perfek-
ter zu gestalten, bereiten 
sich viele Paare mit einem 
Hochzeitstanz vor. Dieser Tanz 
kann für jedes Paar und seine 
Hochzeit individuell gestaltet 
werden. Wichtig ist, dass sich 
die Paare rechtzeitig um ihren 
Hochzeitskurs kümmern, vor 
allem, wenn das Paar vorher 
noch nicht getanzt hat. Von 
dem klassischen Walzer bis 

zum derzeitig angesagten 
„Wedding surprise” ist alles 
möglich – mit der richtigen 
Tanzschule! Schauen Sie nach 
einer Tanzschule in Ihrer Nähe 
und fragen Sie nach Hoch-
zeitskursen. Am meisten pro-
fi tieren die Paare davon, wenn 
sie eine/-n Tanzlehrer/-in nur 
für sich haben. 
So ist es möglich, auf die Wün-
sche des Paares einzugehen. 

WIR HEIRATEN

Foto: Purestock/Thinkstock

(tam). Auf der Suche nach den 
passenden Trauringen? Trend-
bewusste Paare setzten die-
ses Jahr auf Platin, Weißgold 
oder sogar Carbon. Die teure 
Verarbeitung und das matte 
Schwarz der Kohlenstofffa-
sern machen dieses Element 
so begehrenswert – allerdings 

ist nach der Fertigstellung kei-
ne Änderung oder Anpassung 
mehr möglich. War letztes Jahr 
noch jeder zweite bestellte 
Ring zweifarbig, geht die Ten-
denz diese Saison eindeutig 
ins einfarbige. Nun muss nur 
noch das gewünschte Material 
gewählt werden.

Carbon oder Platin? Hauptsache einfarbig!

(tam). Paare, die den Bund 
des Lebens eingehen wollen, 
kommen um das Standesamt 
nicht herum. Die Wahl für das 
richtige kann sich schon hier 
als schwierig erweisen, stehen 
doch meist das Rathaus, be-
sondere Orte wie auf einem 
Berg, in einem Burgkeller oder 
prunkvolle Schlösser zur Aus-
wahl. Kirchliche Trauungen 
danach sind nicht jedermanns 
Sache, wer es trotzdem nicht 

nur bei einer Unterschrift 
auf dem Dokument belassen 
möchte, kann sich für eine an-
schließende alternative Trau-
ung entscheiden, durchgeführt 
von freien Theologen, über-
konfessionell mit persönlichen 
Ritualen und selbstbestimmten 
Ablauf. Auch das „Wo“ spielt 
hier keine Rolle: im Schloss-
garten, in einer alten Fabrik-
halle oder im Stadion? Alles 
kein Problem.

Alternative Wege gehen

Foto: iStock/Thinkstock

(tam). Knallige Farben, Pas-
telltöne oder doch auf die flo-
rale Komponente setzen? Das 
Farbkonzept der Dekoration 
sollte schon früh gewählt wer-
den und zieht sich meist durch 
die gesamte Hochzeit und der 
anschließenden Feier. Unent-
schlossene machen mit erdigen 

Farben und Holz nichts falsch 
– Naturverbundenheit ist ange-
sagt. Der Vintage-Stil (mit viel 
rosa) bleibt, wer es eher schlicht 
mag, setzt dieses Jahr vor allem 
auf Tischverzierungen aus Glas. 
Keine Lust auf Experimente? 
Ein kräftiges Frühlingsgrün 
kommt niemals aus der Mode. 

Naturverbundenheit

(tam). Wer es eher schlicht und 
zauberhaft mag, wird bei den 
Brautkleidern dieses Jahr sei-
ne Freude haben. War in der 
vergangenen Saison noch viel 
Glitzer gefragt, kommen Hoch-
zeitswillige nun nicht an Spit-
ze vorbei. Wer sich für einen 
Meerjungfrauenschnitt und/

oder einen Tiefen Ausschnitt 
(egal ob vorne oder am Rücken) 
entscheidet, liegt ebenfalls voll 
im Trend. Schulterfrei ist hin-
gegen nicht mehr so angesagt, 
dennoch ist das Brautkleid eine 
reine Geschmackssache und 
sollte vor allem eins mitbrin-
gen: den Wohlfühlfaktor.

Schlicht ist im Trend
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Service Saison Check
Beleuchtungsanlage prüfen und einstellen, Bremsbeläge auf  Verschleiß 

Flüssigkeitsstände prüfen und ergänzen, Scheibenspritzanlage prüfen 
und einstellen, Verkehrssicherheit, u.v.m.
zzgl. Materialeinsatz und Flüssigkeiten

Unser Preis                  39,00 EUR

Bei uns ist Ihr BMW in den besten Händen. Wir machen Ihr Fahrzeug

HALLO FRÜHLING.

74909 Meckesheim
Tel. 06226 9205-0
74889 Sinsheim
Tel. 07261 9251-0

69190 Walldorf
Tel. 06227 609-0
68766 Hockenheim
Tel. 06205 9788-0

74821 Mosbach
Tel. 06261 9750-0
69123 Heidelberg
Tel. 06221 7366-0

www.bmw-krauth.de  www.mini.krauth.de    iPhone app erhältlich

Autohaus Krauth GmbH & Co. KG

STARTEN SIE BESTENS 
VORBEREITET IN DIE NEUE SAISON.

BMW Service

Klimaservice
evakuieren, befüllen und reinigen.
zzgl. Materialeinsatz und Flüssigkeiten

Unser Preis                  79,00 EUR

Unsere weiteren Marken: BMW M, BMW i, MINI

u.v.m.

Bernina- u. Glacier-Bahn

 
 
 

  

Neue Öff nungszeiten
Liebe Freunde der Ölmühle Weber,

wir freuen uns Ihnen mitt eilen zu können,
dass wir ab sofort unseren

Ölladen jeden Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr
für Sie geöff net haben.

Ölmühle Weber
Lindenstraße 8, 74928 Hüff enhardt-Kälbertshausen 

www.oelmuehle-weber.de

Auf Ihr Kommen freut sich Familie Weber

Autohaus 
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (0 6262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Wir suchen

 P egefachkräfte (3-jährig)
 Vollzeit und Teilzeit möglich

Sie arbeiten gerne mit Menschen, sind freundlich, kommunikativ,  
motiviert und belastbar, können selbstständig arbeiten und haben
Interesse an beru ichen Fortbildungen.

Wir bieten:
 unbefristete Arbeitsverträge  gutes Arbeitsklima  kleines Team
 Leistungs- und Gewinnbeteiligungen  Smartphone, auch zur privaten
Nutzung  regelmäßige Fortbildungen

Bewerbungen an:
Amb. Gesundheits- und P egeservice - Hugo & Petra Schleicher GbR
 Bahnhofstraße 18  74906 Bad Rappenau  Tel. 07264/96038-0
 Fax 07264/96038-25  info@p ege-schleicher.de

STELLENMARKT

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

  Steckzwiebeln/Knoblauch
 Kalkstickstoff  
Austriebsspritzmittel 
 Salat- und Gemüsepfl änzchen 
 Rasendünger mit Moosvernichter 
 Spezialerden 
 Pfl anzen von A (wie Ahorn) 
 bis Z (wie Zierbanane) 
 Riesenauswahl eingetroff en

Aus unserer
„Bunny-Street“

tolle 
Hasenvillen

Frühling
Winter

St k i b l /K bl h

WinterW

     Lust auf F
rühling ...

 ... jetzt geht
s endlich los!


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